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Zatten hier die Ruſſen noch gelegen in ſehr günſtigerſgeſät nur Der der einſt dieſes ve ende WortStellung gut verſchanzt das bewieſen die ſorgtain aus eher wohl nicht an dieſe Saat gedacht

gehobenen etwa ein Meter tiefen Gräben mit and
wällen die durch erdgefüllte Säckchen noch

oben genannten Ortſchaft Drenkfurt

ten ſie nicht Stand halten Auch hier in den

dem Grodnoſchen Gouvernement
Die Anhöhe iſt erreicht und mit ihr der Turm Un

r mit goldenen Buch
ſtaben unter dem bronzenen Reliefporträt des Großen
ſentgegen deſſen wohl im Jnnern aufgeſtellt geweſene Mittelmeer ſchließen
ſerm Bismarck ſo glänzt es mir mit

Büſte nun hier draußen in Trümmern liegt Wie ſo
vieles vieles auf oſtpreußiſchem Boden
und geleerte Flaſchen auch ſolche mit deutſcher Sektmarke
unten um den Turm der den Ruſſen als willkommener
Beobachtungspoſten gedient bis ſie auch hier durch unſere
ſſauſenden Zuckerhüte die ſo wenig Süßigkeit bergen
vertrieben wurden Mit gefällten Bäumen und Drähten
war die nächſte Umgebung geſchützt worden die Drähte
waren zerſchnitten über ſie hinweg zogen ſich jene der
Fernſprechleitung denn in einem kleinen unteren Gemach
des Turmes war bereits eine Sprechzelle untergebracht
Bitte nochmals wiederholen Herr Major hörte man

eine Stimme Nach kurzer Pauſe Zu Befehl Herr
Major jetzt verſtanden ich wiederhole und es
folgte der eben vernommene Wortlaut

Nun oben auf dem Turm Ah unwillkürlich ein
Ruf des Staunens der Erregung der Ergriffenheit Da
liegt das Schlachtfeld vor uns weit weithin Und
Schuß dröhnt auf Schuß hin und herüber die Granaten
ſi ſiſen über uns weg jetzt nur ein bum dann ſechsmal
hintereinander dort ganz hinten von den ſechs Geſchützen
zählenden ruſſiſchen Batterien deren Aufblitzen man
deutlich ſieht Und wo ſie ſtehen brennen lichterloh die
Dörfer aus den hellen Flammen ſteigen dunkle Rauch
wolken auf das Herz krampft ſich zuſammen es ſind
ja deutſche Dörfer die da in Trümmer
gehen Nun oberhalb der dichten Rauchſchwarden weiße
Wölkchen mit einer gewiſſen langfamen Feierlichkeit
näher kommend ſich länglich ausdehnend dann zerflat
ternd ſie rühren von Schrapnells her Alles ſich deut
lich von dem blauen Himmel im weichen Sonnenlicht des
warmen Herbſttages abhebend

Erſt allmählig umfaßt und unterſcheidet man die
Einzelheiten des großartigen Panoramas der gewaltigen
Ereigniſſe die ſich vor uns abſpielen der Entſcheidungs
ſchlacht gegen die Rennenkampſche Armee deren linker
Flügel hier von unſerm rechten angegriffen iſt

Unter uns mehrere Gruppen von Generalſtabsoffi
zieren der Diviſion teils mit den Gläſern alles ver
folgend teils um ihre Karten gelagert und Bemerkungen
austauſchend Dann und wann erhebt ſich einer der
Herren hundert Schritte weiter im ſchon erwähnten
ſich hier entlang ziehenden Hohlwege ſtehen die Autos

mit der Flagge des Generalkommandos der Kraftwagen
rattert davon nach vorn zur Front Der betreffende Weg
führt zu einer Ziegelei und Brennerei deren Schornſtein
gekürzt ward und deren Dächer durchſiebt ſind Tata
tata tata ertönt das Trompetenſignal und mehrere
Batterien raſſeln im Galopp dahin eine Feldküch
hinterher Ueberholt jetzt von zwei Ulanenpatrouillen
deren ſchwarzweiße Fähnchen luſtig flattern

Rechts von der Ziegelei gucken die erſten Dörfer eines
Dörfchens Fürſtenau hervor links blaut der Rehſauer
See mit einem Jnſelchen auf ſo friedlich ausſchauend
nur daß in ſeine ſtillen Fluten ruſſiſche Granaten klat

Hinter dem von uns etwa 300 Meter entfernten
See die Engelſteiner Felder und der Fuchsberg mehr
eine größere Anhöhe dann von kleineren Gehölzen
unterbrochene Wieſen und Aecker bis hin zu den ruſ
ſiſchen Stellungen von denen ſich nach rechts weite dich e
Waldungen ausdehnen
Durch das Glas erkennt man deutlich die Schützen
llinien unſerer Jnfanterie die ſich über jene Felder zumFuchsberg hinſchiebt und auf die das Schrapnellfeuer des
Feindes gerichtet iſt Von den Wirkungen desſelben iſt
nichts zu merken auch nichts von jenen unſerer Geſchütze
die durch das Dorf Fürſtenau vorgedrungen ſind und ihre
Stellungen auf einer durch Buſchwerk geſchützten Boden
erhebung nehmen Das erſte Aufblitzen ein Schwarm
Tauben fliegt jäh auf wie Zitterblättchen erſcheinen di
Tierchen in der klaren Luft Und nun ſetzt auch das
feindliche Feuer lebhafter ein und dazwiſchen knallen dieSalven unſerer grauen Linien da drüben

Mnan hört daß geſtern unſer Korps das in den letzten
Wochen ſchon ſo viel ausgehalten einen erfolgreichen
Vorſtoß in die Mitte der feindlichen Stellen unter

nommen Von unſerem linken Flügel fehlten noch Nach
richten der rechte war wie wir beobachten konnten im
langſamen Vorgehen

Wieviele tief empfundene Wünſche flogen hinüber zu
den braven Jungens die dort mit zäheſter Energie dem
Schrapnellhagel trotzten und ſich mutig vorſchoben Sie
haben es mit einem energiſchen gut ausgerüſteten in der
Uebermacht befindlichen Gegner zu kun der aushält ſo
lange es nur irgend möglich iſt Von ſeinem Widerſtande
berichteten die zwanzig Gefangenen die von einer 200
Mann zählenden Kompagnie übrig geblieben berichteten
die vielen Verwundeten die uns bei Drenkfurth begeg
neten Und die Toten ſind noch nicht geborgen Wie
hieß es am Kirchhofe Wieder aufzublühn wirſt du

Wie es ſeht in Antwerpen ausſieht

Unmittelbar vor der völligen Einſchließung Ant
werpens iſt es einer engliſchen Schriftſtellerin noch ge
lungen in die große belgiſche Hafenſtadt hineinzugelangen
Was ſie dort geſehen hat das ſchildert ſie nunmehr än
einem ausführlichen Bericht den die Daily Mail ver

öffentlicht 52Langſam ganz langſam ſo erzählt die Engländerin
kriecht der Zug nach Oſtende über Gent nach Ant

werpen Die Abteile ſind überfüllt Selbſt auf den
Plattformen ſtehen die Leute dicht gedrängt alles Flücht
linge aus den von den Deutſchen beſetzten Teilen Belgiens
Mit der Rückſichtsloſigkeit der Verzweiflung ſucht beim
Einſteigen jeder ſeine Vordermänner zurückzudrängen
Alle haben nur einen Gedanken Wir müſſen mit Nur
wenn ſich ein Soldat zeigt machen alle Platz So war
auch in meinem Wagen ein bei Mecheln verwundeter
Soldat deſſen junges Geſicht durch den blonden Voll
bart gealtert erſchien und der in ſeinen zerriſſenen
Schuhen bemitleidenswert ausſah Alle laufchten eifrig
ſeinen Worten Jn der Schlacht ſo erzählte er ſah
ich oft den König Er kämpfte mit Jch war ganz nahe
bei ihm Er iſt außerordentlich tapfer unſer König Jch
ſah wie eine Granate einen Meter von ihm explodierte
aber ſein Geſicht blieb ruhig und entſchloſſen Jch hoffe
er iſt gut aus der Schlacht heimgekommen O ja
riefen da ein paar Dutzend Stimmen der König iſt
wieder zurück Er iſt in Antwerpen und wohnt geſund
und munter mit der Königin im Palaſt

Endlich ſind wir in Antwerpen Das Erſte was wir
bemerken iſt eine unüberſehbare Menge von Automobilen
und Droſchken die mitten auf den weiten grünen Feldern
im Weichbilde der Stadt Ftehen denn all dieſe Wagen
ſind vom Kommando der Stadt Antwerpen eingefordert
worden Neben den Automobilen iſt das Feld für die
Flu aſchinen Doppeldecker Eindecker und Luft
ſchiffe alle vom Sonnenlicht mit goldenem Schein
überworfen Der Zeppelin traf dieſe prächtige Luft

verſtärkt
waren Von hier konnten ſie das ganze Gelände bis zur

völlig beſtreichen
und hätten einer anſtürmenden Infanterie erheblichen
Schaden zugefügt aber unſerer ſchweren Artillerie konn et Offe

Gräben
die eben erwähnten Ueberbleibſel raſcher Flucht und auf
fallend viele umherliegende Briefe mit hebräiſcher Schrift
es handelte ſich wie ich ſpäter hörte um Soldaten aus

Strohſchichten

Englands Flottenſorgen
Merkwürdige Meldungen kommen über die engliſche

ar geht es weder in der Forrr noch im
ittelmeer den Engländern nach Wunſch So berichtet

die Frkft Ztg aus Rom der bisherige kommandierende
Admiral des in türkiſchen Gewäſſern befindlichen eng
liſchen Geſchwaders habe den Oberbefehl über
das Mittelmeer Geſchwader übernommen
deſſen bisheriger Kommandant abberufen wurde
Wie man annimmt wegen mangeln ter Tatkraft
Das läßt nicht gerade auf große engliſche Erfolge im

Andererſeits äußert die Times in einem Leitartikel
vom 12 September ganz offen ihre Angſt vor einer
offenen Seeſchlacht in der Nordſee Es heißt da

Admiral Jellicoe leiſtet dem britiſchen Reich einen
unvergleichlichen Dienſt indem er die deutſche Flotte von
der hohen See fernhält Eine eeſchlacht
zwiſchen der engliſchen und der deutſchen Flotte könnte
genau die Lage herbeiführen die die Einleitung des deut
ſchen Flottengeſetzes im Jahre 1900 ſkizzierte Wir wür
den ſiegen aber der Preis könnte ſo hoch ſein daß
wir eine Zeitlang aufhören würden die größte

Seemacht zu ſein tDie Times denkt hier offenbar an die nachfolgenden
Ausführungen in der Einleitung zu der Begründung
des deutſchen Flottengeſetzes von 1900

Um unter den beſtehenden Verhältniſſen Deutſch
lands Seehandel und Kolonien zu ſchützen gibt es nur
ein Mittel Deutſchland muß eine ſo ſtarke Schlachtflotte
beſitzen daß ein Krieg auch für den ſeemächtig
ſten Gegner mit derartigen Gefahren ver
bunden iſt daß ſeine eigene Machtſtellung in Frage ge
ſtellt wird Zu dieſem Zweck iſt es nicht unbedingt er
forderlich daß die deutſche Schlachtflotte ebenſo ſtark iſt
als die der größten Seemacht denn eine große Seemacht
wird im allgemeinen nicht in der Lage ſein ihre ſämt
lichen Streitkräfte gegen uns zu konzentrieren Selbſtwenn es ihr aber ahe7 gelingt uns mit größerer Ueber
macht entgegenzutreten würde die Niederkämpfung einer
ſtarken deutſchen Flotte den Gegner doch ſo erheblich
ſchwächen daß dann trotz des etwa errungenen Sieges die
eigene Machtſtellung zunächſt nicht mehr durch eine aus
reichende Flotte geſichert wäre

Die engliſche Marinemiſſion in Konſtantinopel
hat übrigens ihre Rolle jetzt endlich ausgeſpielt Sie iſt
ſchon lange von den Türken mit berechtigtem Mißtrauen
betrachtet worden und war ſchon ſeit Wochen völlig kalt
geſtellt Jetzt hat nun die Miſſion mit dem Admiral
Limpus an der Spitze ihre Demiſſion gegeben und wird
Konſtantinopel auf dem ſchnellſten Wege verlaſſen Eng
lands Rolle am Goldenen Horn iſt gründlich ausgeſpielt

Die Kämpfe in Oſtafrika
Nach einer unbeſtätigten Meldung des Reuterſchen

Bureaus aus Livingſtone vom 14 d M fiel eine
deutſch oſtafrikaniſche Schutztruppenab
teilung am 5 September in Britiſch Nord
Rhodeſia ein und griff die Niederlaſſung Abercorn
an Der Angriff wurde zurückgeſchlagen Am 6 Sep
tember wurde wieder geſchoſſen ohne daß ein regelrechter
Angriff erfolgte Am 9 September eröffneten die Deut
ſchen ein Feuer mit leichten Feldgeſchützen die durch
Maſchinengewehre zum Schweigen gebracht wurden Die
Deutſchen verließen ihre Stellung und befanden ſich in
der Nacht 15 Meilen öſtlich von Abercorn Leutnant
Mac Carthy machte mit 90 Mann und einem Maſchinen
ewehr einen nächtlichen Eilmarſch und verfolgte den

Feind bis an die Grenze
Eine weitere Meldung des Reuterſchen Bureaus aus

Nairobi vom 12 d M berichtet über Kämpfe an der
Grenze von Britiſch Oſtafrika und von Nyaſſaland Eine
deutſche Abteilung überſchritt die Grenze bei Mohoru
am Viktoriaſee und beſetzte Karungu Sie rückte gegen
Kiaii vor Eine andere deutſche Abteilung die nach
dem Tſavo Fluß vorgerückt war hatte mit Truppen aus
Bura und Mtioloandei ein Gefecht Einzelheiten ſind
noch nicht bekannt

Jn Nairobi eingetroffene engliſche Verwundete be
richten daß die Engländer in einem heftigen Feuer
deutſcher Maſchinengewehre geſtanden und einen Bajo
nettangriff gemacht hätten um die Maſchinengewehre zu
nehmen Der Angriff ſei jedoch mißglückt

Deutſche Truppen im Kongoſtaat
T Paris über Amſterdam 16 September

Einer Meldung der Agence Havas zufolge ſind deutſche
Truppen wahrſcheinlich von Kamerun aus in der Kongo
Kolonie eingetroffen Belgien will mit England einen
Vertrag über die Verteidigung der KongoKolonie ge
el und Frankreich entſprechende Mitteilung gemacht

aben

Deutſche Erfolge in ruſfiſchem Licht

Berlin 16 September Mit einer immerhin nen
nenswerten Offenheit gibt die ruſſiſche Regierung in
einer zweiten offiziellen Mitteilung die vollſtändige Nie
derlage der Wilnaer Armee zu Die ruſſiſche Lesart
des Sieges des Generaloberſten v Hindenburg lautet
nach einer Rotterdamer Meldung des Berl Lok Anz

Vom 28 Auguſt bis zum 7 September trafen fort

der zweitgrößte der Welt und er muß auch in dieſen
Tagen ſo groß ſein Die Mengen die mit jedem Zuge
hier landen ſind geradezu erſchreckend Es ſcheint als ob
ſich die ganze Welt nach Antwerpen retten wolle
Soldaten ſind überall bis an die Zähne bewaffnet ſtreng
und unnahbar Es iſt eine fürchterliche Sache in die
Stadt hineinzukommen Man wartet eine endloſe Zeit
bis man ſchließlich bis zu einem Soldaten vordringt
Dann zeigt man ſeinen Reiſepaß den er langſam und
ſorgfältig durchlieſt während zwei andere Soldaten dicht
daneben ſtehen die blanken Bajonetts bedrohlich nahe
Warum kommen Sie nach Antwerpen Wohin wollen

Sie hier Geben Sie genaue Erklärungen ab So
wird man verhört muß endlos Rede und Antwort ſtehen

Schließlich durfte man den Bahnhof verlaſſen Als
ich beim Bahnhofs Reſtaurant vorbeikam ſtürzten ein
paar Prieſter in ihren langen Soutanen auf mich zu und
erbaten meine Daily Mail die ich in Oſtende gekauft
hatte Glücklich zogen die Geiſtlichen mit der Zeitung
ab ich ſah wie im Reſtaurant Kellner und Gäſte ſich um
den Tiſch der Prieſter ſcharten und ſich alle bemühten
einen Blick auf die Bilder zu werfen die das Blatt ent
hielt Und da viele von ihnen nicht engliſch leſen können
waren die Photographien beſonders beredt für ſie
Natürlich iſt Antwerpen ungeheuer überfüllt Ringsum
von den mächtigſten Feſtungen umgeben iſt es zur Be
lagerung bereit Soldaten und Poliziſten ſieht man
überall Bei jedem zweiten Schritt wird man ange
halten und muß ſich ausweiſen Wie ſchön iſt dieſe StadtIn goldenem Sonnenſchein flattern Tauſende von
Fahnen in der Luft aus all den großen weißen Häuſern
die in den prächtigen breiten Straßen im Schatten der
Akazienbäume ſtehen Fahnen ſieht man auch an allen
Läden und Häuſern der Chauſſee de malines ja ſogar
die Kathedrale hat ſich damit geſchmückt Ueberall weht
es ſchwarz gelbrot und dieſes Schwarz gibt in ſeiner
ſtrengen Majeſtät der Stadt etwas Düſteres Jch muß

ich liebe dieſes Schwarz nicht und wenn ich
elgierin wäre ſo würde ich Himmel und Erde in Be

flotte neulich nachts unvorbereitet an So wird er ſie
nicht wieder treffen denn auf dem ganzen Felde herrſcht
unermüdliche Regſamkeit und alle Flugmaſchinen ſind

wegung ſetzen um das Schwarz ans meiner National
flagge zu entfernen

Die Nacht brach herein eine laue weiche Sommer

nun bereit zur Abwehr Der Antwerpener Bahnhof iſt nacht Jn halber Dunkelheit nehmen wir in unſerem

und die Pr J J w r 4

während deutſche Verſtärkungen im Gebiete der maſuri
in Es wurde darauf eine nſive in

em Gebiet unternommen in dem die gut
cheid wiſſen Es beſteht aus einer Reihe von Durch

et iſ den Seen und Wäldern e Deutſchen
ren rechten Flügel nach vorn und entwickelten

eine große Truppenmacht über die Front Neidenburg
ldap und Suwalki eine Aktion die die Truppen des

enerals Rennenkampf in eine ernſte Lage zu verſetzen
drohte Die Deutſchen ſtießen an den Flügeln a Wider

n unſerer Deckungstruppen welche die Deutſchen mit
lbſtverleugnung bis zum 14 September aufhielten

Darauf ſind die ruſſiſchen Fpußpen nach für den Feind
vzrluſtreichen Kämpfen in voller Ordnung aus der
ſchwierigen Lage zurückgegangen Sie beſetzten
Stellungen um ſpäter die Operationen wieder auf
nehmen zu können

Kriegsſtimmung in Berlin
Den L N N geht folgende intereſſante Schilderung
über die Stimmung in Berlin zu

Berlin das leichtfertige abſprechende und kritikfrohe
Berlin zeigt in dieſer großen Zeit eine Stimmung wie
ich ſie allen deutſchen Städten wünſchte Ernſt gehalten
erfüllt von heller Begeiſterung und doch niemals laut
und vorwitzig zeigt die Stadt als Grundſtimmung
Siegesfreude gepaart mit ſittlichem Ernſt Abend für
Abend fluten die Maſſen durch die Straßen im Zentrum
wie im Weſten und im äußerſten Oſten auch Nachrichten
vom Kriegsſchauplatz von neuen Siegen harrend Ja
auch im Oſten in der Arbeiterſtadt die ſonſt nur ſozial
demokratiſch wählte Jn der Samariterſtraße draußen
am Schlachthof erlebte ich es daß plötzlich die Glocken
der Samariterkirche zu läuten begannen Alles ſtrömte
zum Kirchplatz man wußte es eine große Nachricht
war gekommen Etwa 5000 Menſchen drängten ſich dort
uſammen Arbeiter und Arbeitsloſe Da betrat der
farrer die Freitreppe las die Depeſche von Hinden

burgs Siegen den atemlos Lauſchenden vor erläuterte
ihre Bedeutung in markigen Worten und zum Schluß
ſtimmten die Fünftauſend an Nun danket alle Gott
Kein Schutzmann kein Poliziſt ſtörte die Feier Jm
Gegenteil Hüter der öffentlichen Ordnung ſtellen ſich an
Plätzen oder Straßenecken auf den Sockel von Laternen
und leſen der herbeiſtrömenden Menge die Sieges
Depeſchen ſelbſt vor Störung des Verkehrs Die
Herren Wermuth und Reicke Berlins intelligente
Bürgermeiſter erfaſſen den Geiſt der Zeit Sie wiſſen
daß der Buchſtabe tötet der Geiſt aber lebendig macht
So iſt es ſelbſtverſtändlich daß die Zeitungen auch am
Sonntag mittags erſcheint die B Z um 8 Uhr noch
die 8 Uhr Abendzeitung andere Blätter zu anderer
Stunde mit ihren Kriegsausgaben erſcheinen die eben
ſo wie die Hauptausgaben und die Extrablätter unein
gezwängt durch Paragraphen die für ganz andere Zeiten
und ganz andere Verhältniſſe geſchaffen ſind vertrieben
werden Und es bricht bei alledem weder der Staat noch
die heilige ſegensreiche Ordnung zuſammen Auch dann
nicht wenn gänzlich improviſiert eine Schar von
500 Schulkindern mit ihrem Rektor zum Schloſſe zieht
und Lieder ſingt bis ſie dann jubelnd die Kaiſerin oder
Frau Cäcilie begrüßen darf oder wenn Wandervögel und
Pfadfinder am Denkmal Bismarcks ihre friſchen Weiſen
erklingen laſſen Es iſt das Große daß man in Berlin
in all dieſen Zeiten auf jedes Reglementieren der Be
geiſterung verzichtet daß jeder ſeine Fahne herausſteckt
am Balkon wenn es ihn freut und nicht erſt die be
hördliche Konzeſſion für einen gedämpften Enthuſias
muz von der Rathauszinne abwarten muß

Zerſtörung aller deutſchen Forſthäuſer in den Vogeſen

Wie aus Straß burg gemeldet wird hat die fran
zöſiſche Beſatzung des Oberelſaß vor ihrem Rückzug nach
Frankreichs auf Grund eines Befehls des Geraliſſimus
Joffre ſämtliche Forſthäuſer der Vogeſen zerſtört und
die Bewohner wegen Spiongge kriegegefangen nach
Frankreich abführen laſſen Nach einer in Straßburg
eingetroffenen Nachricht iſt Förſter Tſchupke mit Frau
auf Forſthaus Donon denen man den Verluſt des
Donon zur Laſt gelegt hat in Belfort erſchoſſen worden

Aus Straßburg berichtet weiter das B T
Die von den Franzoſen entführten Frauen und Kin

der deutſcher Zollbeamten in Saales ſind auf deut
ſches Eingreifen hin freigelaſſen worden leiden aber
ſeeliſch noch ſtark unter der erlittenen unwürdigen Be
handlung Ein fünfjähriges Kind iſt dem Strapazen
erlegen Jn St Dis blieben die Frauen 16 Tage
lang ohne die geringſte hygieniſche Einrichtung

Lüttich unter deutſcher Herrſchaft
Nach dem B ſchildert ein holländiſcher Jndu

ſtrieller im Amſtertamer Algemeen Handelsblad die
Zuſtände in Lüttich Danach ſind von der deutſchen
militäriſchen Verwaltung alle möglichen Vorkehrungen
getroffen worden um Handel und Gewerbe aufrecht zu
erhalten Jn vielen Fabriken wird fortwährend ge
arbeitet und die Verhältniſſe der Arbeiter haben ſich
ſchon gebeſſert
Rückſichtsloſe Behandlung deutſcher Kriegsgefangener

in Brügge
Dem B teilt ein aus Antwerpen geflüchteter

Deutſcher der einige Zeit in Brügge als Kriegs
gefangener regten worden iſt ſeine Erlebniſſe
mit Deutſche un erhaet ver wurden in Brügge aus
dem Zuge heraus verhaftet Die Kinder und Frauea

Waee Fn 3III D L 2 Iwurden in ein Kloſter die Männer in G
e ch eine wutentflammte ge hin

die mit Kolbenſtößen den Gefangenen einen ahnen Jn einem engen Raume
und in ärgſtem u ung ſie mehrere Tage ver
bringen Erſt am ſ age wurden ſie vor ein
Kriegsgericht geſtellt freigegeben

Wie die Engländerinnen Rekruten werben
Jn Folkeſtone haben ſich dreißig Damen zu einemBunde vereint der ſich die hat durch ſanften

Druck die Männer zum Eintritt in die wer preſſen
u dieſem patriotiſchen Zweck ſoll all den Mutterſöhn
en die ihre Ohren aus Gleichgültigkeit oder Bequem

lichkeit gegen den Notruf ihres Vaterlandes verſchließen
eine weiße Feder überreicht werden um ſie daran zu
mahnen daß jenſeits des Kanals brieß e Soldaten
kämpfen und bluten Die Bewegung der Weißen Feder
erfreut ſich der tatkräftigen Unterſtützung des 73jährigen
Admirals Penroſe Fitzerald der auf eine 51jährige
Dienſtzeit zurückblickt Er hält andauernd Reden zum
Beſten der Rekrutenwerbung und ſprach ſich in einer
dieſer Reden folgendermaßen aus Es iſt gewiß ſchön
und anerkennenswert daß die Arbeiter zu den Fahnen
eilen aber es iſt vor allem die Pflicht des Mannes mit
höherer und akademiſcher Bildung mit gutem Beiſpiel
voranzugehen Jch warne die jungen Müßiggänger von
Folkeſtone vor einer drohenden Gefahr die ungleich
ſchrecklicher iſt als alles was ſie in der Schlacht er
wartet und mache ſiz gleichzeitig darauf aufmerkſam daß
ſollten ſie morgen wieder auf dem Bummel betroffen
werden ihnen eine weiße Feder durch einz der Damen
des Bundes überreicht werden wird

Spionierende Bettler
T Wien 15 September Die Krakauer Nowa

Reforma meldet Dieſer Tage wurden in der Umgebung
von Krakau 19 verdächtige Bettler verhaftet Bei einer
Leibesviſitation wurden bei ihnen bedeutende Beträge
in öſterreichiſchen und franzöſiſchen Goldmünzen auf
gefunden Allem Anſchein nach handelt es ſich um
Spionage zugunſten Rußlands

Die Times über die große Schlacht in Weſten
Köln 16 September Die Kölniſche Volksztg

Zu der neuen großen Schlacht im Weſten
ſchreibt der Berichterſtatter der Times

Die große Schlacht welche jetzt geliefert wird überdie breite Front von Paris bis Verdun und von
dort bis an die Grenze der Schweiz iſt gewiß der merk
würdigſte Kampf der neuen Geſchichte Die Zahl der
ſich gegenüberſtehenden Truppen die vollkommene Or
auiſation der Armeen die tödliche Wirkung der Ge
chütze und Waffen die gebraucht werden und die enor

men Folgen das alles macht daß dieſer Krieg einzig da
ſteht in der Geſchichte der Völker

Seitdem der Krieg begonnen hat iſt es das erſtemal
daß die Verbündeten mit voller Kraft die Offenſive er
greifen und zwar mit einem gemeinſchaftlichen Ziel vor
Augen Die Schlacht wird ſelbſtverſtändlich beſtehen aus
mehr oder weniger kleineren Gefechten aber die Aktion
im allgemeinen und Vorteil und rn auf einer Seite
der Linie werden unzweifelhaft von Einfluß ſein auf
einen anderen Teil Wenn die Deutſchen im Zentrum
durchbrechen oder ihre beiden Armeen in Lothringen
über die Moſel gehen zwiſchen Epinal und Tonl ſo
werden die Folgen vor allem die unmittelbaren auf die
Verbündeten ſehr ernſt ſein Aber wenn diefe beiden
aushalten und den rechten Flügel der Deutſchen über
rumpeln und im Rücken die deutſchen Nordarmeen mit
Kavallerie überfluten dann wird die deutſche Vorhut in
eine Klemme geraten Beide Parteien haben Ausſicht
und der Gewinner wird von entſcheidendem Vorteil
ſprechen können Der Sieg welchem er bereitet ſein möge
bietet große ſtrategiſche Vorteile wenn die Erſchöpfung
wenigſtens der ſiegenden Truppen nicht verhindert dieFrichte zu pflücken

Die Times ahnt Unheil
Der militäriſche Mitarbeiter der Times warnt

vor einer Verkennung der Lage Er bittet nicht zu ver
geſſen daß die beſten preußiſchen Truppen in Frankreich
ſtehen und bald verſtärkt einen neuen Schlag verſuchen
werden Der Mitarbeiter der Times gibt zu daß die
gegenwärtige Lage nur durch das Zurückziehen des deut
ſchen linken Flügels entſtanden iſt Sie könne nicht aus
genutzt werden ſolange Maubeuge Laon Ryſſel La fere
und Reims in deutſchen Händen ſind Nur durh plan
mäßiges Operieren könne es den verbündeten Engländern
und Franzoſen gelingen über die Maas zu kommen
Voſſ Ztg

Der großſprecheriſche Churchill
London 16 September Bei einer Volksverſamm

lung in Dundee wurde folgender Brief des Marine
miniſters Churchill verleſen Das Heer des Gene
rals French muß fortwährend verſtärkt werden bis er
im Laufe von 8 oder 9 Monaten über 25 Armee
korps verfügt ausſchließlich aus Freiwilligen zuſam
mengeſetzt Ein ſolches Heer werde ohne gleichen in der
Welt daſtehen und es müſſe in ſeiner vollen Stärke trotz
aller Verluſte aufrechterhalten werden Ein ſolches
Schwert in dem Augenblick in die Wagſchale geworfen
wo der Feind alle ſeine Reſerven erſchöpft hat wird die
Abrechnung zu unſeren Gunſten geſtalten ohne Rückſicht darauf was in dieſer Zeit geſehen iſt

Herr Churchill vergißt nur zu ſagen wie England
ein ſolches Heer zuſammenbekommen will

Hotel das Abendeſſen ein und in dieſem Dämmerlicht
bewegten ſich die Kellner gleich Geſpenſtern Dann gingen
wir wieder auf die Straße Es war acht Uhr Die
Stadt hatte alle Fenſter geſchloſſen alle Läden waren
heruntergelaſſen Kein Licht brannte in den Straßen
kein Licht in den Häuſern Alle Cafés und Bierhäuſer
waren in ſtarrer Dunkelheit Und in dem Dunkel in
dem etwas wie nervöſe Furcht zitterte gingen die Leute
auf und ab zu ruhelos um es daheim auszuhalten Und
überall unheimliches Schweigen Schweigend ſtanden die
Poſten vor dem großen weißen königlichen Palaſt wo
hinter den ſchwarzen ſchweren Fenſtervorhängen ein
ſchwaches Licht hindurchſchimmerte Schweigen und
Finſternis legten ſich peinigend auf Herz und Nerven
und als wir nach Hauſe zurückkamen waren wir von all
den Eindrücken zu erſchöpft t uns kaum der Gedanke
an die Möglichkeit eines nächtlichen Zeppelinbeſuches auf

Am nächſten Morgen als noch der friſche Tau
auf den Gräſern lag fuhr ich hinaus um mir die mit
Minen angefüllten Waſſergräben und die Laufgräben mit
ihren vielen Geſchützen anzuſehen Aber ich kam nicht
ſo weit Auf jeder Seite meines Wagens ſtand plötzlich
ein Soldat auf dem Tritt und fragte mich was ich hier
zu ſuchen hätte Der Jüngere von beiden der kaum dem
Knabenalter entwachſen war ſah außerordentlich kampf
bereit aus und verſuchte es mit einer Liſt Er ſprach
mich auf deutſch an Um ein Haar hätte ich ihm in dieſer
fatalen Sprache geantwortet und was dann geſchehen
wäre das zeigte ſein drohend erhobenes Bajonett Der
ältere Soldat aber prüfte meine Papiere warf dem
Jüngeren ſtirnrunzelnd einen verweiſenden Blick zu und
ſagte Nein ſie iſt Engländerin Dann grüßten beide
höflich aber ich mußte zur Stadt zurück ohne die Be
feſtigungen geſehen zu haben

Kleines Feunilleton
Von der Univerſität Halle Als Nachfolger von

Prof Eugen von Hippel auf dem Lehrſtuhl der Augen
heilkunde in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität

nommen 1871 zu Dresden geboren abſolvierte Schieck
ſeine mediziniſchen Studien in Leipzig und Heidelberg
und wurde im Mai 1895 als Arzt approbiert Am
1 Januar 1897 übernahm er eine Aſſiſtentenſtelle an
der Augenklinik zu Halle unter Geh Rat Prof Arthur
v Hippel und wurde ſpäter erſter Aſſiſtenzarzt Oſtern
1901 ging er zu ſeinem Chef nach Göttingen Jm Jahre
1904 wurde Schieck zum Oberarzt der Göttinger Augen
klinik ernannt und erhielt 2 Jahre ſpäter das Prädikat
Profeſſor Mit Beginn des Sommerſemeſters 1912 folgte
Prof Schieck einem Rufe als Ordinarius nach Königs
berg als Nachfolger von Prof E Krück mann

Die erſte Opernaufführung des Stadttheaters Am
Donnerstag den 17 September abends 7 Uhr beginnt die Lper mit Wagners Lohengrin Die Titel
rolle wird von Rupert Gogl der hier in Halle in
beſtem Andenken ſteht verkörpert werden während Erna
Fiebiger die Elſa ſingen wird Die übrigen Haupt
partien liegen in den Händen von Kammerſänger FranzSchwarz Viktor van Pogt Suſanna Stolz und Kam
merſänger Rudolph

st Leipziger Theater Aus Leipzig wird uns ge
ſchrieben Jm Alten Theater fand die Erſtaufführung
des fünfaltigen Schauſpiels Andreas Hofer von
Walter Lutz ſtatt Der Verfaſſer ein Stuttgarter
Rechtsanwalt hat das Stück bereits vor einigen Jahren
geſchrieben Nunmehr paßt es mit ſeinem Thema dem
Kampf eines Volkes um ſeine Exiſtenz und Freiheit ganz
in die Stimmung unſerer Tage Den Paſſeierwirt für
die Bühne zu gewinnen iſt häufig vergeblich verſucht
worden Auch das neue Schauſpiel von Lutz iſt ein Ver
ſuch geblieben wenn auch ein ſehr e Es
tellt den Hofer als einen echten Bauer dar von ein
acher knorriger Gemütsart zögernd im Entſchluß aber

hartnäckig wenn er ihn einmal gefaßt hat treuherzig
und bieder Seine Umgebung erſchent ſtärker als er
ſelbſt iſt Speckbacher und Haſpinger ſind die treibenden
Kräſte Die erſten Akte geben Szenen von pagkenderd Maſſenſzenzn ſind lebhaft und wirkſam geſtaltet
die letzten Akte gehen in die reite und werden rühr
ſelig Die Aufführung hatte in der Jnſzenierung von
Oberregiſſeur Winds einen guten Erfolg Stieler

Halle iſt der ordentliche Profeſſor Dr Franz Schieck
von der Univerſität Königsberg i Pr in Ausſicht ge

als Hofer Walter als Speckbacher Hellmuth
Bräm als Haſpinger boten intereſſante Leiſtungen
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Jn der Champagnerſtadt
Eine der ſchönſten Kriegsepiſoden von 1870 war un

ſtreitig die Einnahme von Epernay durch 14 bayeriſche
Ulanen Den Braven war die Zeit auf Vorpoſten zu lang

eworden und ſo brachen ſie eines Morgens unterer Führung eines Kameraden der die Stadt zu kennen
vorgab als Patrouille nach dem berühmten Champagner
orte auf der nach den offiziellen Meldungen noch von den
Franzoſen beſetzt ſein ſollte Aufs Gratewohl ritten die
u in die Stadt hinein ſtiegen vor der Präfektur ab und
erklärten dem Bürgermeiſter das er ihr Gefangener ſei
und die e hera en ſollte Ferggerns
rief der ängſtliche Bürgermeiſter nach der Wache
Sie hatte die gefürchteten Ularen nur von weitem ge
ſhen und ſchon war ſie auf und davon Alſo blieb dem
Herrn Maire nichts anderes übrig als gute Miene zum
böſen Spiel zu machen und den 14 die Gewalt über die
Stadt einzuräumen Nachdem der Führer die Schlüſſel
der Stadt mit grovitätiſcher Miene in Empfang genom
men hatte erbat er ſich das Wort und machte den Vor
ſchlag ihm nach der Braſſerie Moſer zu folgen Denn
da habe er bis vor ganz kurzer Zeit als Brauburſche ge
arbeitet und man werde dort gewiß dem Johann ſo hieß
der Brave mit Vornamen einen kühnen Trunk nicht ver
weigern zumal er ja jetzt Herr der Stadt Epernay ſei
Aber es war gar nicht nötig daß Johann Amt und Wür
den geltend machte denn die ehemaligen Kollegen bewir
teten ſeine Schar ohne weiteres und waren voll Stolz
über ſeine Kriegstat Johann aber hatte ſich inzwiſchen
ſeitwärts in die Büſche geſchlagen und zog die Glocke
eines Hauſes in dem ſeine Liebſte mit Namen Loiſon
bedienſtet war Zu ſeinem Schmerz wollte ſie von dem ſo
plötzlich verſchwundenen Schatz nichts mehr wiſſen ſo ein

dringlich dieſer ihr auch klar zu machen ſuchte daß er da
mals nur der Einberufungsordre gefolgt ſei und als
Königlich Bayeriſcher Ulan gewiß noch eine viel
beſſere Figur mache denn als Brauburſche Daß er in
wiſchen auch noch die Stadt Epernay für das deutſche
Vaterland annektiert hatte konnte er ihr nicht mehr er
zählen denn ſie hatte entrüſtet wie ſie nun enimal war
die Tür wieder zugeworfen und ſo mußte Johann auf
den ſchönſten Augenblick dieſes ereignisreichen Tages die
Wiedereroberung ſeiner Loiſon verzichten Und trotzder Belobigung die er für ſeinen t nen Handſtreich

in Geſtalt des Eiſernen Kreuzes erhielt war er mit ſei
nem Heldenſtück nicht ganz zufrieden

Weshalb ich dieſe kleine Geſchichte hier erzähle
Nun weil ſie am Tage von Reims ihr würdiges Gegen
ſtück im dem bereits telegraphiſch kurz gemeldeten ſächſiſchen Huſarenſtücklein gefunden hat Auch vor Reims

mit ſeinen ſeit 1870 geſchaffenen 11 modernen Forts lag
eine ſächſiſche Huſarenpatrouille die die Zeit nicht er
warten konnte der alten ſchönen Champagnerſtadt einen
Beſuch abzuſtatten Der ſächſiſchen Brigade unter von
Suckow war aber noch nicht bekannt geworden daß ſich
die franzöſiſchen Truppen aus Reims zurückgezogen
hatten und ſo ließ eines Morgens der Rittmeiſter von
Hambracht ſeine Leute antreten und fragte wer wohl
freiwillig als Patrouille in Richtung Reims mitkommen
wolle Sofort meldete ſich faſt die ganze Schwadron und
nachdem etwa 15 Mann ausgewählt worden waren
ging es durch den morgenfriſchen Wald zunächſt auf Fort
Vitry zu
Aber ſiehe da kein Feind war mehr zu ſehen nur
friſchgegrabene Stellungen und die aufgeſtapelte Muni
tion ließen erkennen daß alles für die Ankunft der
Feinde bereitgemacht worden war daß aber im letzten
Augenblick der Abmarſch befohlen fein mußte Allein
wohin Und ſo ging es heidi nach der ſchönen Stadt
hinab deren weltberühmte Kathedrale dem Wanderer
ſchon von weitem den richtigen Weg weiſt Die guten
Reimſer waren nicht wenig erſtaunt als plötzlich die
Huſaren über das Pflaſter ſprengten einen auf der
Straße ſtehenden franzöſiſchen Jnfanteriſten bei der
Binde nahmen und ſich vom ihm den Weg zum Stadthaus
zeigen ließen Hier hatte ſich in Erwartung eines ganzen
feindlichen Armeekorps bereits der Bürgermeiſter mit
ſamt den Deputierten verſammelt und trat den biederen
Sachſen in feierlichem Zuge entgegen Der Führer der
die Situation ſofort erfaßte erklärte daß ihm der Bür
germeiſter für die Ruhe der Stadt zu bürgen habe und
daher im Rathaus als Geiſel verbleiben müſſe Darauf
ließ er ſich die Schlüſſel überreichem ging in die nächſte
Druckerei und verfaßte eine Proklamation die alsbald
an den Straßenecken angeſchlagen wurde und als ein
amüſantes Dokument für das gute Gelingen der kühnen
Tat demnächſt in photographiſcher Reproduktion erſchei
nen wird Unterdes hatten die Huſaren ihr Lager vor
dem Haupteingang der Kathedrale aufgeſchlagen und war
teten in aller Ruhe die weitere Entwickelung der Dinge
ab Mit maßloſem Staunen beobachteten die Bürger
der Stadt deren Einwohnerzahl etwa die von Leipzig
erreicht was die gemütlichen Sachſen wun wohl für Dinge
anſtellen würden Aber die fütterten vuhig ihre Pferde
ließen ſich für ihr gutes deutſches Geld ſchlechten Bliem
chenkaffee kochen und waren ſo beſcheiden daß ſie ſich
in der Nacht glatt auf das harte Pflaſter legten und ſich
lediglich mit dem Bewußtſein ihrer guten Tat zudeckten
Um 5 Uhr morgens ritten ſie denn zum Tore hinaus der
anrückenden ſächſiſchen Brigade entgegen und nachdem ſie
ihre Meldung erſtattet hatten durften ſie ſich an die

pitze der Truppen ſetzen die darauf mit der vollen Re
rentsmuſik und wehenden Fahnen in Reims einzogen

ch habe die Namen der wackeren Sachſen bereits in mei
nem Telegramm genannt und ſie werden in der Geſchichte
des Krieges von 1914 ebenſo unvergeßlich bleiben wie
die des braven bayeriſchen Bräugehilfen und ſeiner Ge
ſellen bei der Einnahme von Epernahy

er

Man erinnert ſich daß die Beſitzer der groß
ſer Champagnerfabriken und der von Reims bis

r weltberühmten

en Reim
Epernay

und viele Millionen an Wert
epräſentierenden Weinberge der Champagne der fran
öſiſchen Regierung den Betrag von 10 Millionen Franks
geboten hatten für den Fall daß man die Stadt Reims
und die Champagne nicht zum Schauplatz irgendwelcher
Kämpfe machen würde Die Regierung hatte das abge
lehnt und tatſächlich hat Reims bei der kurzen Beſchie
ßung durch uns etwa 80 Granaten abbekommen die aber
glücklicherweiſe wur wenig Schaden angerichtet haben
Speziell die Kathedrale iſt nur von einem Schuß getroffen
worden der einige Kirchenfenſter aber ſonſt nichts be
ſchädigt hat 1870 hatte ſich Reims ebenfalls kampflos
übergeben wollen allein als ſie Deutſchen ſich zum Ein
zug anſchickten ſchoß plötzlich ein Feldhüter aus einem
Caféhaus heraus ſeine Flinte ab

Er traf zwar niemanden aber dieſer eine Schuß
koſtete die gute alte Stadt Reims eine Kontribution von
800 000 Fres Aus dieſem Grunde war auch diesmal bei
unſerem Einzuge bereits eine Proklamation des Bürger
meiſters angeſchlagen worden in der dringend vor jeder
feindſeligen Handlung gewarnt wurde Aber es iſt dies
mal garnicht dazu gekommen denn Reims mit ſeinen un
geheuren umfangreichen Handelsbeziehungen zum Deut
ſchen Reiche hat von ſelbſt die Klugheit beſeſſen ſeinen
beſten Kunden nicht vor den Kopf zu ſtoßen Der alte
Kaiſer Wilhelm hatte 1870 im Hauſe der ſeligen Witwe
Cliquot während der Dauer der Anweſenheit des Großen
Hauptquartiers in Reims eine überaus gaſtliche Auf
nahme gefunden und auch für uns Kriegsberichterſtatter
wird in dieſen Tagen das Wort gelten Ein echter deut
ſcher Mann mag keinen Franzen leiden doch ſeine Weine
trinkt er gern

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

ureichenden
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Der Berliner Berichterſtatter des amerikaniſchen

Nachrichtenbureaus United Preß hat ein intereſſantes
Jnterview nach Newyork elearahfiert in dem ihm Ser
geant Werner der erſte Deutſche der über Paris flog
und deſſen Bomben den Parifern die erſte Nachricht von
dem Nahen der deutſchen Heere gaben einen Luftkampf
in der Nähe von Mons ſchildert

Jch empfing den Befehl, ſo berichtete der Sergeantdie Stellung der engliſchen und S pu
erkunden und begleitet von einem Offizier als Beob
achter flog ich ſüdwärts nach Mons der nach Paris
führenden Wuptſtraß folgend Wir flogen über einen
prächtigen Wald in dem mehr als 40 0000 Einwohner
eine Zufluchtsſtätte gefunden hatten und ſtellten nach
einer Stunde die Engländer feſt Nachdem wir die ge
wünſchte Jnformation erlangt hatten machte der Beob
achter eine ungefähre Skizze Jch wendete den Ein
decker um den Weg zurückzufliegen als ich plötzlich auf
blickte und etwa 1000 Fuß über uns einen HriſtolZwei
decker ſah der uns verfolgte Wir waren 5000 Fuß hoch
aber mein Eindecker war langſamer als der Briſtol der
uns bald erreicht hatte Jch verſuchte vergebens über
den Zweidecker der direkt über uns war emporzuklim
men Jch war jeden Moment darauf gefaßt von einer
Bombe getroffen zu werden Das engliſche Flugzeug
ſchwebte tiefer und tiefer bis s nur 500 Fuß gerade
über uns war Jch hatte das Gefühl eines Vogels wenn
ein Falke ſich auf ihn hevabſenkt Jch dachte der Feind
käme näher um ein beſſeres Ziel für eine Bombe zu
gewinnen Dieſer Gedanke war nicht e beruhigend
Der Offizier und ich wir begannen dann auf unſeren
Verfolger aus unſern automatiſchen Piſtolen zu ſchießen
da es jetzt klar war daß der Engländer keine Bomben
hatte Nun ſchoſſen auch die andern auf uns aber der
Lärm der Motore dämpfte den Knall Doch konnten wir
das Aufblitzen der Piſtolen ſehen Dieſer Zweikampf in
den Lüften dauerte eine halbe Stunde Offenbar waren
auch die Engländer nur mit Piſtolen bewaffnet Jede
Minute ſchien ſtundenlang und ich wußte nicht wie das
ausgehen ſollte Da ſtieß mich mein Beobachter an und

ge aufwärts Jch folgte mit dem Blick und da tau
ſend Fuß höher ſchoß in raſender Eile ein kleiner franzöſiſcher Bleriot ſeran um ſich in den Kampf zu miſchen
Er war noch ſchneller als der Briſtol un hin uns
bald ab indem er vor uns hin und her kreuzte nieder
ſchwebte und dann wieder emporſtieß wobei das lebhafte
Aufblitzen zeigte daß er auf uns feuerte Jch dachte
unſer Ende wäre nun gewiß Aber plötzlich tauchten
unſere Truppen auf die auf den Bleriot und den Briſtol
ein heftiges Feuer eröffneten Die beiden feindlichen
Flugzeuge machten ſogleich kehrt und verſchwanden

Ein Held
Der Voſſ Ztg wird der nachſtehende

Brief an den Vater eines im Oſten ge
fallenen Beamten der Deutſchen Bank zur
Verfügung geſtellt

Ortsbiwak 4 September 1914
Sehr verehrter Herr Rüthers

Jm Anſchluß an mein heutiges Telegramm über
mittle ich Jhnen die aufrichtigſte und wärmſte r
der Offiziere des Bataillons an dem ſchweren Verluſt
der Sie durch den Tod Jhres lieben Sohnes betroffen
hat Das Schickſal Jhres Sohnes hat mich beſonders
tief ergriffen da ich ihn in den Tagen vorher als einen
beſonders tüchtigen kernigen von ſeiner hohen Aufgabe
begeiſtert durchdrungenen Soldaten kennen und ſchätzen
gelernt hatte Jhr Sohn erhielt die beiden Todesſchüſſe
welche ſeinem Leben ſofort ein Ziel ſetzten faſt an meiner
Seite Mit Todesverachtung hatte er ſein Schwert aus
der Scheide gegen um voranſtürmend ſeinem Zuge einBeiſpiel unübertrefflichen Heldenmutes zu geben Mann
für Mann folgte ihm bis zur nächſten Höhe die er mit

ſeinem Zuge noch beſetzte um dann im Tode niederzu
ſinken Links von ihm fiel faſt gleichzeitig ſein Haupt
mann und am anderen Tage zählte ich um Jhren Sohn
herum 15 Gefallene Jhr Sohn hielt den erhobenen
Degen noch feſt in der Hand Und ſo wird das Bild
dieſes jugendlichen Helden in mir fortleben Jch werde
ihn niemals vergeſſen Wenn ein Orden an Gefallene
verteilt werden könnte Jhrem Sohn würde der erſte ge
hören So können wir nur in Gedanken ſeine bleiche
Stirn mit dem Lorbeerkranz ſchmücken den der Lebende
verdient hätte Alle Kameraden und Untergebene denken
über Jhren Sohn wie ich und ſein Bild wird in den
Herzen zahlreicher Wehrleute leuchtend fortleben Jhnen
lieber Herr Rüthers und allen anderen Angehörigen
die Jhren Sohn lieb hatten möge das Bewußtſein daß
er als wahrer Held für eine groß heilige Sache ſein
Leben ließ einen milden Troſt verlejhen Gott der
Herr ſchenke Jhnen dazu Kraft und Segén Jhren Sohn
betteten wir am 27 Auguſt an einem leuchtenden
Sommermorgen mit den anderen gefallenen Kameraden
ur letzten Ruhe Wir hoffen die Stätten zum ehrenden
lngedenken an die Gefallenen und zum mahnenden Vor
ild für kommende Geſchlechter bald würdiger geſtalten

zu können
Jn aufrichtiger und teilnahmsvoller Ergebenheit

Alexander v Jordan
Maj u Kommandeur 2 Batt Ldw Jnf Regt

Eröffnung der Riederländiſchen Generalſtaaten

Thronrede der Königin der Niederlande

Bei Eröffnung der Generalſtaaten hielt die Königin
der Niederlande folgende Thronrede

Jch bin unter ſehr außergewöhnlichen Umſtänden
in Jhre Mitte zurückgekehrt Wir alle ſind erfüllt von
dem Gedanken an den ſchrecklichen Krieg der in einem
großen Teil der Kulturwelt wütet Jnfolgedeſſen be
findet ſich unſer Land in einer Lage die noch mehr als
ſonſt ununterbrochene Wachſamkeit fordert Jch kann
jedoch dankbar feſtſtellen daß unſere freundſchaftlichen
Verhältniſſe zu allen Mächten fortdauern und die ab
ſolute Neutralität die Holland beobachtet und
mit allen Kräften handhaben wird bis jetzt in keiner
Weiſe verletzt worden iſt

Die Königin ſprach ſodann ihre Befriedigung über
die raſche und tadelloſe Mobilmachung des Heeres und
der Marine aus und zollte der Weiſe in der beide ihre
Aufgabe erfüllen Anerkennung Sie fuhr fort

Jch bemitleide innigſt das Schickſal der Völker
die in den Krieg verwickelt ſind Holland trägt ſten
bereit die außerordentlichen ihm aufgebürdeten Laſten
und empfängt mit offenen Armen die Unglücklichen die
innerhalb ſeiner r e Zuflucht ſuchen Ob
gleich unſer Wirtſchaftsleben in allen Zweigen den
Druck der Verhältniſſe empfindet fängt es doch an
einige Beſſerung zu zeigen Mehrere Erzeugniſſe der
Landwirtſchaft und der Nahrungsmittelinduſtrie fin
den exneut Abſatz Sowohl England wie Deutſchland
und Belgien ſchließen regelmäßige laufende Geſchäfte
ab Die Kolonien werden ſtark beeinträchtigt durch die
Desorganiſation von Poſt Telegraphen und Seever
kehr Jn allen Kolonien ſind Maßnahmen getroffen
worden zur Wahrung der politiſchen Neutralität Jch
appelliere vertrauensvoll an alle am Handel und Jn
duſtrie Teilnehmenden alles zu vermeiden was die
neutrale und nationale e en gefährden könnte
Jeder Kaufmann muß ſid eſſen bewußt z
daß ſelbſt der Schein vermeiden werden muß daß in
der holländiſchen Kaufmannſchaft eine günſtigere Ge
ſinnung zu Gunſten des einen oder des anderen Krieg
führenden vorherrſcht Jch bin glücklich daß mein

in t erfüllun tSee bie et 5 ch erwarte daß die
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Auf auf Sie haben den r entfacht
Den t ngr e rernichtung wurde uns zugedachtT hier empor zur eqhlacht zur Schlacht

Vernichtung ſoll ſie erreichen
Auf auf und recket das Banner hoch

Den Aar mit gebreiteten Schwingen
Und zeigt ob der fliegende Adler trog
Als er der puſſt en Erde entflog

Zur Sonne ſich aufzuſchwingen
Auf auf An den Grenzen wie Dünenſand

Umlauern uns feindliche Heere
Vier Völker bedrohen das Vaterland
So nehmet die blinkende Wehr zur Hand

Und berget ſie nicht ohne Ehre
Vier Völker ſie haben es gut gemeint

Vier Völker mit Knuten und Ketten
Wir ſtehen wie uns der Bismarck vereint
Zwei Adler ſteigen und ſuchen den Feind

Von Knecht gft die Welt zu retten
Voran Sie glauben den Sieg im Sold

Gleich ihren gierigen Scharen
Voran Der Gott der in Schlachten grollt
Der liebt nicht Willkür und liebt nicht Gold

Nicht Krämervolk und Barbaren
Zur Schlacht Die Flamme des Haſſes loht

Wir haben die Welt zu rächen
Nun ſchweige des Einzelnen Not und Tod
Jn einer Hoffnung und einem Gebot

Die Macht der Feinde zu brechen
Erich Eisbein

Kleine Chronik
Der unbezahlte ruſſiſche Staatspavillon

Die Ruſſen haben einen prächtigen Staatspavillon
auf der Buchgewerbe Ausſtellung in Leipzig
errichtet haben aber anſcheinend vergeſſen die Leipziger
Firmen welche die Arbeiten für den Pavillon übernom
men hatten zu bezahlen Die Firma Guſtav Lehmann
in Leipzig der umfangreiche Arbeiten und Warenliefe
rungen übertragen waren ſieht ſich jetzt veranlaßt umzu Frem Gelde zu kommen gegen den kaiſerlich ruſſiſchen

Staatsfiskus auf Anna von 11500 Mark zu klagen
und das Gericht ladet den Beklagten zur mündlichen
re des Rechtsſtreits am 10 November 1914
vor das r Landgericht Er wird dann aber wahr
Feine im Verſäumnisverfahren verurteilt werden und
ie Klägerin wird dann in der Lage ſein ſich an einem

Teile der koſtbaren Ausſtellungsgegenſtände des ruſſi
ſchen Staates ſchadlos zu halten

Hurtiger Betrieb
Vor dem Ausbruch des Krieges ſo erzählt der Frei

burger Bote war ein Freiburger mit einem Basler
den er wegen ſeines Dialekts für einen badiſchen Ober
länder oder Schweizer hielt eng befreundet Plötzlich
mußten ſie ſich trennen da der Freiburger ins Feld
rücken mußte und ſein Freund zur franzöſiſchen Fahne
als Landwehrmann einberufen wurde Kaum 14 Tag
waren nach der Mobilmachung der beiden Heere ins
Land gegangen als der Freiburger der im Stations
dienſt verwendet wurde in einem oberbadiſchen Städt
chen einen Zug mit gefangenen Franzoſen in die Stationab und dort halten ſah Ohne weiteres Jntereſſe
glitt ſein Auge die lange Wagenkette entlang als er plötz
lich bemerkte daß aus einem Wagenfenſter einer der
Kriegsgefangenen lebhaft geſtikulierte und ihm zuwinkteEr trat gaher und erkannte ſeinen treuen Freund der

ihm frohbewegt zurief Karle ſchau ſie henn mi ſch
Wenn Dü uf Baſel kumſch ſags au miner Fräu
die au e Pläſir hatt

Mir ſein doch aus Lommatzſch
pu dem weiblichen Jntereſſe für Kriegsgefangene

wird geſchrieben Jmmer und immer wieder lieſt man
in den Blättern, ſo wird den Dresdn Nachr geſchrie
ben däß überſpannte Frauen und Mädchen ſich an an
kommende Kriegsgefangenez heranzudrängen und ihnen
Liebesgaben darzubringen verſuchen Dadurch werde ich
an ein Vorkommnis in einem Dresdener Verwundet n
Lazarett im Jahre 1870 erinnert Ein Lazarettarzt hattemit großem Mißſallen bemerkt daß Damen weiche in
den Lazaretten Liebesgaben verteilten ihre Gunſt be
ſonders den franzöſiſchen Verwundeten zuwendeten Da
erſchienen eines Tages wieder ein paar Damen welche
Erfriſchungen an die Verwundeten verteilten Nachdem
ſie re deutſche Krieger erfriſcht hatten fragten
ſie den Arzt ob er nicht auch Franzoſen im Lazarett babe
Der Arzt führte die Damen an zwei Lagerſtätten auf
denen zwei Leichtverwundete in franzöſiſcher Uniform
behaglich ausgeſtreckt lagen Die edlen Spenderinnen
packten ihre auserleſenſten Delikateſſen aus und über
reichten ſie den Franzoſen welche ſie mit ſichtlichemSo behg verzehrten Auf die in franzöſiſcher Sprache
an die Verwundeten gerichteten Anfragen blieben dieſe
zunächſt ſtumm Als aber die holden Spenderinnen nicht
e ſie auf Franzöſiſch anzuflöten öffnete einer
dieſer Verwundeten endlich ſeine Lippen und ſprach etwa
Ae Freilein machen Sie doch keene Mährde mir ſein

doch aus Lommatzſch Man hatte zwei biedere Sachſen
in franzöſiſche Uniformen geſteckt Der Arzt entſchul
digte ſich bei den Damen wegen des bedauerlichen
Jrrtums und entließ ſie unter dem Gelächter des ganzen
Lazaretts Die Damen ſollen nicht wieder nach ver
wundeten Franzoſen gefragt haben

Der gefangene deutſche General
Eine hübſche Epiſode die die Kenntniſſe der Fran

zoſen über unſere Heeresverhältniſſe beleuchten erzählte
ein durch die Station Zweibrücken gekor r
wundeter bayeriſcher Spielmann Beim Stellungswechſel
war der Tambourmajor ſeines Bataillons deſſen Achſeln
die bekannten Schwalbenneſter mit Goldfranſen ſchmück
ten in feindliche Gefangenſchaft geraten Die Franzofen
die ihn überwältigt hatten brachten ihn im Triumph zu
ihren Kameraden denen ſie jubelnd zuriefen Un gene
ral un general Auch bei einer größeren Tr
abteilung bei der der Gefangene abgeliefert wurde ſah
man ihn noch längere Zeit als deutſchen General an und
behandelte ihn auch dementſprechend Bei einem bald
darauf einſetzenden deutſchen Vorſtoß gelang es ihm wie
der zu ſeiner Truppe zu gelangen die hocherfreut war
ihren General wieder zu beſitzen

Den Drückebergern

Denen die ſich in dieſer Zeit der allgemeinwilligkeit und Werſrendigteit damit begnügen nur mit

dem Munde patriotiſch zu ſein widmet ein wackerer
Mann im Berl Lok Anz folgendes Spottigedicht

Ein W am Stammtiſch ſaß
Trank Feindesblut wie keiner
Franzoſen täglich vier er aß
Fand Briten noch gemeiner
Doch als es hieß Nun Freundchen git
u lindern Not und Sorgen

Schlich er von dannen wie ein Dieb
Sein Gold hielt er wrborgen
Das Maul weit auf den Beutel nicht
Den Daumen auf dem Taler
Wir tuen ſtill was unſre Pflicht
Geh in dich ekler Prahler Dreilinden

Mit dieſen Verſen traf eine Spende von 20 Markfür die Hilfsledurftigen ein

uppen
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eins mit mir dem

Carl Diem der h 0Spiele 1916 und I Vorſitzender des
Athletik Vereine der gegenwärtig bei dem
Eliſabeth Garde GrenadierRegiment unter den W
iſt wurde bei den Kämpfen im Weſten durch einen Sin den rechten Zruſtmusktel getroffen Nach einer eig

Mitteilung des Verwundeten iſt die Verletzun
icherweiſe keine ſehr ernſte ſo daß die haldige eder

s d vertienten Förderers aller Volksſports
zu erhoffen iſtm t die Wohltätigkeits Trabrennen des Hambur

Altonger Rennnklubs ſind nunmehr der 11 und
Oktober in Ausſicht genommenDer Kaiſer hat an die Familie des verſtorbenen
Generals F von Schmidt Pauli des Präſidenten des
Vereins für Hindernis Rennen Karls folgendes
Beileidstelegramm gerichtet W ſpreche Jhnen meine
aufrichtigſte Teilnahme aus Der Verewigte war von
mir hochgeſchätzt wegen ſeiner vornehmen ritterlichen Ge
ſinnung und ſeiner erfolgreichen Betätigung friſchen
Reitergeiſtes Sein Reitertod entſprach ſeiner Denk
weiſe Mit mir betrauern ihn von Herzen alle Kamera
den Gott tröſte Sie und Jhre Kinder Wilhelm

Rittmeiſter Graf von Schmettow 2 Garde Ulanen
hat im Kampfe gegen die Franzoſen leider eine ſo ſchwere
Verwundung erlitten daß man den bekannten Rennreiter
nicht wieder wird im Sattel begrüßen en Er er
litt eine Armzerſplitterung der eine Abnahme des Armes
nötig machte

Die Treptower Wohltätigkeits Radrennen des Deut
ſchen Rennfahrer Verbandes über die General der
Kavallerie Exz v Pfuehl das Protektorat übernommen
hat fielen am Sonntag dem unaufhörlichen Regen zum
Opfer Die Rennen ſollen nunmehr am nächſten Sonn
tag vor ſich gehen doch wird die Beſetzung einige Aende

ung erfahren müſſen da an dem gleichen Tage auch in
Dresden Wohltätigkeits Radrennen ſtattfinden

Handel und Verkehr
Ultimoregulierung Jn der geſtrigen Sitzung des

Vorſtandes der Berliner Börſe iſt man über die
Maßnahmen für die diesmalige Ultimoregulierung einig
geworden Die Mitglieder der Stempelvereinigung haben
ſich bereit erklärt die von ihnen aufgenommenen Ultjmo
gelder zurückzuzahlen Damit ſind insbeſondere die For
derungen der königlichen Seehandlung und der Preußi
ſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe erfülli Außerdem wer
den aber auch die den Mitgliedern der Stempelvereini
gung von anderen Seiten gewährten Ultimogelder heim
gezahlt Jm übrigen wird die Liquidation um einen
Monat verſchoben und der Zinsſatz für Prolongationen
anf 65 Proz bemeſſen Dieſe Abmachungen bedürfen
der Genehmigung ſeitens der Handelskammer und auch
ſeitens des Handelsminiſters indeſſen iſt nicht daran zu
zweifeln daß beide Jnſtanzen ihre Zuſtimmung geben

Die Dividenden der Papierfabriken Cröllwitz und
Ammendorf Jn verſchiedenen Blättern fand ſich kürz
lich eine von Halle verbreitete Notiz nach welcher von
zuſtändiger Seite die Mitteilung gemacht worden ſei den
Generalverſammlungen der Ammendorfer und Cröll
witzer Papierfabrik würde die von dem Aufſichtsrate vor
dem Kriege beſchloſſene Dividende zux unverkürzten Aus
zahlung vorgeſchlagen werden Dieſe Notiz iſt wie man
uns ſchreibt inſofern nicht zutreffend als von zuſtän
diger Seite in letzter Zeit keine diesbezügliche Mit
teilung gemacht worden iſt

AktienMalzfabrik Könnern in Könnern a Saale
o 4 NAbſbvroihbhungenNach Ab chrerbungen in Höhe von 56 252 i V 38 282

Mark verbleibt der Geſellſchaft für das Geſ äftsjahr
1918/14 ein Reingewinn von 117675 115 790 Mark
Für die Auszahlung der Dividende von wieder 10 Proz
ſind 115200 Markt erforderlich Der Reſt von 2475 M
wird vorgetragen

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 16 September 1914

Saale am 15 Elbe am 15Weißenfels 0,14 J Auſſig S
Trotha 1,42 41 44 1 Barby 0,28 35Bernburg n 048 Magdeburg 033 40,38
Kalbe 1,41 S Wittenberge 42 0,42
Vorausſichtliches Wetter am 17 September

Teils heiter warm vorwiegend trocken
Oeffentliche Wetter Anſage für den 17 September

Zeitweiſe aufklärend mild ohne nennenswerte
Niederſchläge
Druck und Verlag Eeneral Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pobl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgedbung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten und Sport Wilhelm Pretſch Anzeigen

n Halle Sprechſtunde der Redaktien 12 1 Uhr mittags
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SANATOGEN
Von 21000 Arzten anerkanntes Kräftigungamittelfür Körper und Nerven Bereits vieſtget reis
gekrönt erhielt es auf dem Internationalen Medizi
nischen Kongreß 1913 den Großen Preis als einziges
Präparat in der Gruppe Nähr und Kräftigungs
mittel Erhältlich in allen Apotheken und Dro
gerien Die Sanetogenwerke Berlin 48/Fs5 Frie
drichstrabe 231 versenden kostenlos aufklärende
Schriften über

Sanatogen als Kräftigungsmittel
1 bei Nervenleiden
2 bei Rekonvaleszenz und Schwäche

zuständen aller Art
3 bei Magen und Darmleiden
4 bei Lungenleiden
5 bei Bleichsucht und Blutarmut

Kinderkrankheiten
7 bei Frauenleiden
8 bei Ernährungsstörungen
9 Merkblatt für werdende Mäütter und

Wöchnerinnen

bei

Wer Sanatogen noch nicht kennt verlange eins
Gratisprobe von der obengenannten Firma
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unſere treuſorgendevergeßliche Frau
unſeremeine liebe Tochter

Schwägerin und TanteDen Heldentod fürs Vaterland
starb unser I a H

Zahnarzt

Alfred Boy
aktiv 1907

wie Turnerschakt Harchla

i Grundt A H

im Alter von 47 Jahren
Im Namen

Carl Korb und Söhne
Halle a Jacobſtraße 23 I

Leichenhalle des Südfriedhofes aus ſtatt

Dankſagung

hiermit allen für die überaus reichen

Wege unſeren herzlichſten Dank

bliebenen

Dank

Am 12 Septbr 1914 ſtarb den Heldentod fürs
Vaterland unſer lieber Kollege

Wir verlieren in ihm einen aufrichtigen und
treuen Vereinskollegen Wir werdem ihm ein
treues Andenken bewahren

ſern der Angestellten der Staäthahn alle a

J C Gaudig J Vorſitzender

ſchlafenen des Maurers
Friedrich Meve

ſchönen Geſang
Brachſtedt den 14 September 1914

Familie Richter
Familie Lochmann

Den Heldentod für König und Vaterland ſtarb
n am 26 Auguſt 1914 im Alter von 23 Jahren mein

geliebter Sohn unſer herzensguter Bruder und
Schwager der Reſerviſt

Willi Herrmann
In tiefem Schmerz

Loufs Herrmann und Kinder

Halle a Dzondiſtraße 6

ſeinen Sar
herzlichſten

für ihren ſchönen Geſang

Kleinkugel den 15 September 1914

kühlen Grabe ruht
Ruhe ſanft

Am 26 Auguſt ſtarb den Heldentod auf dem
elde der Ehre unſer heißgeliebter unvergeßlicher
ohn Bruder und Bräutigam

Albert Baer
beim Füſl Rgmt 36 9 Komp

im 21 Lebensjahre Im tiefſten Schmerze
Familie Emll Baer
Paula Meyer

Halle a Deffauerſtraße 16
troſtreichen Worte am Grabe

Familie UVlrieh

Allen Freunden und Bekannten hierdurch die Nach
richt dass heute unsere gute Mutter Schwieger
Gross und Urgrossmutter

krau Friederlke Schmidt
geb Schmidt

im Alter von 74 Jahren sanft entsehlafen ist

n Cöthen den 15 September 1914 Ludwigstr 33

Für die überaus herz
J liche Teilnahme beim
Begräbnis meiner lie
ben Frau unſerer her
zensguten Mutter ſagen
wir nur auf dieſem
Wege unſern herzlich
ſten Dank

Dank auch dem Herrn
Paſtor Käſtner für
ſeine troſtreichen Worte

Leiden

meiſter

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen am Grabe a03992 bliebenenMax Kummerow Die tieftrauernde Familie Karoline Bachmann
geb WeberMetzschke

Nietleben 16 Sept 1914
Beerdigung Donnerstag 4 Uhr in Cöthen von der

Kapelle aus a4840
Heute früh entschlief sanft nach schwerem Leiden mein innigst geliebter

Mann unser guter Vater Bruder Schwiegersohn und Schwager der Magistrats
assessor und Rendant

Alwin Zschiegner
im 47 Lebensjahre was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Hedwig Zschiegner geb Mollnau
Marta Zschiegner
Rudolf Zschiegner
sowie Familien Zschiegner
und Mollnau

Mücheln Berlin Halle a 8 und Ammendort den 15 September 1914
Die Beerdigung findet Freitag mittag 3

S

a
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3

h

c
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a

2285

2 Uhr vom Trauerhause aus statt

Statt jeder besonderen Meldung
Heute vormittag 8 Uhr entschlief nach kurzer Krankheit mein lieber

Die Beerdigung ſindet Donnerstag von der

e Zurückgekehrt vom Grabe unſeres lieben
J treuſorgenden Vaters ſagen wir hierdurch allen

denen die ihn zur letzten Ruhe geleiteten und
ſo reich mit Blumen ſchmückten

ank Beſonders danken wir Herrn
Paſtor Paaſche für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe ſowie den beiden Lehrern aus Dieskau
und Kleinkugel nebſt der lieben Schuljugend

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Ww Minna Pohle nebst Kindern

Schlummere ſanft du guter Vater Du biſt
erlöſt von deinem Schmerz Wir aber haben
nun verloren Ein ſtilles treues Vaterherz
Er war ſo treu ſo lieb und gut der nun im

Für die vielen Beweiſe der Teilnahme beim F
Tode und Begräbnis unſerer lieben Mutter und
Großmutter Frau verw

Agnes Götze geb Ieuckfelcd
ſprechen wir hierdurch den herzlichſten Dank aus
Beſonders Dank Herrn Paſtor Gräbner für ſeine

im Namen der Hinterbliebenen
Friedeburg a den 12 September 1914

Heute morgen 2/ Uhr
verſchied nach ſchwerem

mein
WMann unſ guter Vater
Schwieger und Grofßz
vater der Schuhmacher

Friedrich Bachmann
im 72 Lebensjahre
In tiefſtem Schmerz

Die trauernden Hinter

nebſt Kindern
Gimritz bei Wettin
Halle a/S u Mai
Die Beerdigung findet

Freitag nachm e Uhr
von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus ſtatt

Mädchens ßS melden hocherfreut

Otto Grundmann
c z Zt im Felde a
S u Fran geb Siemens
S Lehe Weser
c 14 September 1914
S z

Klein meine Anreigen

Altbewährt u zuverlässigste

Zettteden Feine

Statt beſonderer Meldung
F t äääkäüäkkkkkk 3 Am 12 September ſtarb den Heldenz Ihre in aller Stille vollzogene Vermähluung zeigen tod fürs Vaterland mein inniggeliebter

z hierdurch an e t W2 3 ater Sohn Bruder wiegerſohnJ S r 2 Schwager Onkel und Neffe der Landwehrmann
z äthe Fuhrmannz a Gefreiter Hermann Walther3 Halle a Rud Haymstir 9 I a im Alter von 35 Jahren m tiefſten Schmerz
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrreecccccaeaaee Die trauernde Witwe u 4 unverſorgte Kinder

Wielandſtraße 27 492
Montag den 14 September vormittags ſtarb

plötzlich und unerwartet meine herzensgute un
Mutter

liebe Schweſter

Marie Korh geb Thomas
er trauernden Hinterbliebenen

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Hinſcheiden unferes uns ſo früh entriſſenen
teuren unvergeßlichen Entſchlafenen ſagen wir

umen
ſpenden und das ehrenvolle Geleit auf dieſem

497

Jm Namen der tieftrauernden Hinter

Anna Stollherg und Tochter

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres teuren Ent
a4830

ſagen wir allen denen welche ſeinen Sarg mit
Kränzen und Blumen ſchmückten unſeren aufrichtigſten
Dank Ganz beſonders Dank Herrn Paſtor Ragotzky
für ſeine troſtſpendenden Worte am Grabe ſowie
Herrn Lehrer Becker nebſt Schuljugend für den

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Caroline Meye geb Reisshauer

480

vold 2 Karl Buchwald 3 Kurt Buchwald 1,50

a4835

lieber

Mainz

r r e rba e a dw
5S Geburts Anzeige

Die Geburt eines strammen

a4831

I Drewes 5 Frau Buch 5 M Frl E

Verein der Badener 5 Fr U 2

Max Jaeniſch 100 Frl M P 10 Willy Schumann

S 87,50 Mark

i 5 Franz Zweck 10 Oswald weck 2 M Lydia Zweck

92 Mark

gall i Fa C W Trothe 5 Ungenannt 2 M zuſammen

z Meyer Friedeburg a
c Schröder 50 M zuſammen 256 Mark

weitrwoo

Jede a HCiegpagleihon

Zeichnungen nehmen wir bisSonnaneng den 19 September 12 Uhr
mittags kostenfrei entgegen

Vereinlgung Ballescher Banktrmen

B J Baer Bank für Handel u Industrie Filiale Halle
G H Fischer Frenkel Poetseh Friedmann Co
Gewerhbebank e G m b Ernst Haassengier Co
Haliescher Bankverein von Kuliseh Kaempf Co

Hausbesltzer Bank e G m b H
Landsechaftiiehe Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann

mitteldentache Privat Banic Flliale Halle Peckolt Raake
Robert Rosenherg Paul Sehausel Co L Sehönlieht

Reinhold Steekner Sehwelnsberg Schröder
spar und Vorsehuss Bank 2279

Sammlung ſür die Oſtpreußen
nkhaus H F LehmannMax Koch 25 Pen Frau Kaufmann Nauendorf 3 M Un

genannt 3 Familie Reſchke 42 Geheimrat Wohlt
mann 50 Schulze 60 L Bodien 3 W P 10 M
Frau Roſa Jellinghaus 100 Frau Krug 15 FrauGeheimrat Keſſel 50 C Löffler geb Teller 20 Un
genannt 5 Ungenannt 3 Ungenannt 20 Unge
nannt 10 F Schw 10 B Lüttich 300 M Ungenannt Helft unseren

impfe
Mittwoeh von 4 2266
Dr rnevinehoff

Alte Promenade 83
ST I

8 Profeſſor v Hippel 300 Joh Mitlacher 6 M Ungenannt 6 Stammtiſch Bergſchenke 25 E St 25 Verwundeten
Leutnant Gründler 20 Oberpfarrer Prof Schmidt 10 M Fſehong 50 pt Wir mir
Frau Dr Wigand 10 Guishard 6 7 Armen m Ziehungesaale der Könteli ergnwi ion W Je rs F e J General Lotterie Direktion
Friedri imſath 5 N N 5 UngenanFranz Hantog 0,50 Heinrich Laaß 2 O K 4 Rote Kreuz
Karl Pank 300 Schüler Herrmann 1 RittergutsbeſHeinr Handt 100 M zuſammen 458250 Mark Geld 2 Lotterie

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a S
Geh Konſiſtorialrat Prof Dr Cornill 100 Bödler 424000 Lose 15997 Geldgewinne

bar ohne Abzug zahlbar
im Gesamtbetrage von Mark

Hauptgewinne Mark

5 Frau Bertha Rothe 5 Dr Ernſt Georg Seer
20 Frl Margarethe Fromme 10 M Albert Diſch
Ammendorf 20 Frau Hedwig Nowacki 10 M Frau

Jordan 30 Dr Walter Suchier 10 Dr Oemiſch

509000

30 Frau Direktor Ziervogel 25 M Generaldirektor Berg
meiſter L Hoffmann 160 M zuſammen 385 Mark

10
Original Rote Kreuz

Bankhaus Reinhold Steckner
W Evers 3 Oberingenieur Feldtkeller 50 Bank
haus Reinhold Steckner 1000 Dr F 20 H Ch
Werther Co 500 M Prof Weiske 5 Ungenannt 5

Geld Lose M D 30
Paſtor F Jahr 20 Hermann Steckner 100 Skat Porto ung Liste extra Iabend W R K 20 zuſammen 2883,05 Mark en e rig etBankgeſchäft Ernſt Haaßengier K Co un u eeteſlgt

Joh Lucius 10 Walther Müller 200 J Kallmeyer

Pfakats kenntlichen VerkaufsstellFerdinand Haaßengier jun 20 Otto Krauſe 10 akaiz en e nen a reten en

3 Anna Schmidt 5M Paſtor em O Weber 5 Joſeph
Frank 300 Minna Heym 50 Margarethe Perſchke
35 Frau E Scheibe 10 Ungenannt 10 Reg Bau
meiſter Plathner 50 Geh Juſtizrat Kleeberg 20 M Frau

10 W Jach20 Frau Clara Herrmann 295 Frau W G 20
Kurtzke 20 Steingraf 3 Dietz 1 Geh Reg Ra
Prof Dr Dorn 50 Frau A Kieſenberg 20 Frau
Prof Pott Wernigerode 50,05 Jda Breyther Lauch
ſtedt 20 W 50 Eliſabeth Grohmann 5 Frau
Rechtsanwalt Voigt 10 H Ch C H 3 Dauer

1 E W 10 Agent Franz Burkhardt 10 Frau
Paſtor S L 5 Generaldirektor F Schweisgut 100F Kaiſer 10

g

Verband Königl Preuss
Lotterie Einnehmer

Berlin Burg Strasse 27

Senfgurken
nochmals große Ware

50 Franz Rudolph 50 Prof Dr Herold 10 Dr
Flemming 30 M zuſammen 300 Mark

Bankgeſchäft Frenkel K Poetſch
Eiſenbahner W Msdig 3 Geſchwiſter H 3 Leo

Frl G 5 Frl B 5 D Wächtler 5 Prof Einenkel 2 Z 5 L G 3 Frau Rechtsanwalt Voigt
10 Frau Dr R 10 Frl J E 30 M zuſammen

Gewerbebank e G m 5 H
Ernſt Lehmann 20 P V 20 W Schmidt jun Kleine Senfgurken

2 Otto Katzſche 30 Paul Schock PfBankgeſchäft r ä Co Kartoffeln Ztr 50
Familien Loewendahl u Eetf 100 M Prokuriſt Hammerſchlag 5 Oberpoſtaſſiſtent Franz Friſch 25 Erich Nor T Bocklisch

Stand vis ar vis Börſe

Neuen öguerkohl

retzſch 3 M zuſammen

137 Mark
Bankgeſchäft G H Fiſcher

Oberzahlmeiſter G Marx 10 Friedrich Nietzſchmann
2 M zuſammen 12 Mark

Spar und Vorſchußkank
B 50M O V 10 B L 5 M Nd 10 O Tr1 in Konditorei Weißhahn geſammelt d Walter Sonn t 5tag 20 Edm Gotſche 10 Frau Anna Heidenreich Pfd 8 Pf

Poſtſtraße 20 Extrafeine50 FreitagabendSkatklub Schulthei
A K 20 Beamte der Spar und
rundung 4 M zuſammen 200 Mark

58 Bankgeſchäft Robert Roſenberg
Franz Samſon 30 N N 50 Rechnungsrat

Böttger 20 M zuſammen 100 Mark
Mitteldeutſche Privat Bank A G

Rendant Roſenſtock 50 Fr Greve 20 Sup a D
Bethge 20 J H 10 Ungenannt 2 Fr Mayer4 Stammtiſch des V d J 30 Sch 50 M Kaufm
Paul Otto 5 Prokuriſt Franz Werner 2,52 Frau
Rump u Tochter 30 M zuſammen 223,52 Mark

orſchußbank zur Ab Tafel Moargarine

ſtets friſch
Pfd 68

k Beerholdt
BVechershof 8dicht am Marit

i i

Bauankgeſchäft Paul Schauſeil Co
Bankier Paul Schauſeil 50 M Maurermeiſter Hermann

Riſſe 20 Poſtdirektor Blümel 10 M Hertha Riedel
10 M, Doris Riedel 10 Direktor Otto Schumacher
20 M zuſammen 120 Mark

Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen
5 Lehrerin Lucie Klapprot 10 Frau M

Gr Brauhausſtr 30 II 38

Ulrich 5 r H Mager 100 Landgerichtsdirektor
M Krüger 50 Bauſekretär R Fleiſchhauer 5 H M
5 Paſtor Reichel Kleinfurraf 10 Frau Sophie
Bartels 100 M zuſammen 320 Mark

Bankgeſchäft Schweinsberg K Schröder
C W 10 Baeger Sennewitz 2 Oemiſch Rabatz

2 Marſchhauſen Kriegſtedt 20 Buhler 2 Fr
Hunzinger Clodra 10 Frau Knieſtedt Dalena 50
Vetter 2 Dehne 2 M Böhland 1 Schleicher 1
Rigger 1 Thinius 1 C Zeugner 1 Zeiſeweis
1 Oekonomierat Hubbe Kaltenmark 30 Amtmann

Schweinsberg 50

b 156

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kgempf K Co
Frau Middeldorf 10 Rentier Carl Müller 10 Th

P 20 Th Buſſe 10 Otto Pabſt 100 EmilBröſel 100 Sanitätsrat Dr Kuhn 20 Redakteur
Haaſe 10 Frl M Puppendick 10 M Frau F 10
Frau L 20 Reinhold Freytag 100 Aſſeſſor Klink
hardt 20 Edwin Roeßner 15 Profeſſor Dr Diſſel
horſt 50 Frau Geheimrat Droyſen 50 Dr Loercher für
50 H K 5 Profeſſor Dr von Lippmann 100

beginnt

l

10 Sepremoer 1

Zähne
Garanfie t Iitt u Ralthanneit

mit und ohne Kntfernasler Waurxeln es
Spezlal B lung fürnsrvöäse r ehe

Personen
Plomben von allem Materiaf

A Neubauer
früher Britannia

Er Ulrichstr 11 II
Teilzahlung Fernr 3865
Sehr mässtge Preise
Unbemäittelte Frauen und
Kinder von Kriegern werden
umsonst behandelt 46

Topfreiniger el72
Topfaufaſſer

Spültücher
Staubtücher

Bohnertücher
Schenertücher

affeebentel
Tellerdeckchen

I Sehnee el ar
Damen Binden
nur 38 Pf das Dtzd

Irügatoren
billigſt in der Verkaufs
ſtelle der Berliner Fa

Mr od Ernot beyera

Sanſtas Depot
Halle a 1486

nur rigrrr z AtEing Kl Sandberg
hint Neumanns Korſett

Geſchäft

Jur Damenbedieunng

Kein Laden 3Geöffnet tägl 8 Uhr
Sonntags vormittags

el lene geſtrickte
Colf Iuchen

weiß und farbig e163
fur Damen und Maädchen

Größte Auswahl ber
H Sehnes ſachk Gr Steinſtr 34

nahrhaft l 48
leleht bekömmlich

Konchtorel

Dobermann vundin
entlaufen Abzugeben 5

Kuttelhof 9 Baumaardt
Branner Dobermann

entlaufen Geg Bel abzug
z2833 Raffſinerieſtr I pt
Tolſedo Svange gefunden

Königſtraße 65 II
Großer gelber Hund zu

gelauf Geg Futterk abzuh
484 Reideburg Nr 34 r
Rater w zugelaufen

Volkmannſtr 13 Ul r

ne
Virausg Sehe Privatsehule

Unterricht im Schneidern u
Schnittzeirhnen f eig Bedarf
ifdst Barfüßerſtr 16 II

Studentin beaufs Schul
arb u ert gründl Nachhilfe
in Mathematik u Latein
Off u O 5974 a d Exp d Bl

Fräulein ſucht bei perf
Schneiderin UnterrichtSKerekran enden Off mit Ang des Honorars
u P 5935 an d Exped d Bl

G
Halle Lindenstrasse 66

Vorsteherin Lnise Staabs
Am T und 15 Oktober 1914 eur

die neuen Herbst
Kaufm Lehr Institut

von Frau E Dernm Lehrerin
Telephon 1638 Friedrliehstr 70

Anmeldungen daselbst täglieb

Mat
e e erKontorist Stenotypist b Izur Ausbildg als Buchbalterin Kontoristiv

urse

h5861

b 167

Mann unser unvergeßlicher nie rastender Vater Schwieger und Großvater
der Stadtuhrmacher

Friedrich May
Ritter pp

in nahezu vollendetem 81 Lebensjahre

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Rudolf May
Halle a/S und Greifswald den 16 September 1914
Die Beerdigung findet am Sonnabend nachmittag 4 Uhr von der

2284Kapelle des Stadtgottesackers aus statt

Gr Märkoerstr 17
Tel 2990 500 Sp

betttedern e nete

Gut sitsende Kongett
dauerhatte

v 00 10 00 M ampf
H Schnee Nachk

Gr Steinſtr 84 6173
Jg geb Frau vhne Kinder

ruh Char w Verk m ebenſ
Dame Mann Priv Beamt

Off u O 5054 a d Exp d Bl

B R 500 Geheimrat Lindner 50 Frau Jngenieur
Schulz 100 Frl Hanemann 5 Ernſt Schmidt 20
Dr Carl Wendel 50 Frau Profeſſor Buchholz 100
Amtsgerichtsrat Dr Rubel 100 Frl K 3 Paſtor emRuſtenbach 5 M A 50 M g Brauer 20 Unge
nannt 33 M E 20 Geheimrat Fitting 50 Franz
Gille 100 Kriegsſkat 20 Direktor A Koltzer 50
Frau Anna Schwarzburger 20 Hermann Werner 25
Dr D Meyer 20 Prof Dr Körner 50 R Doepke

n 100 Frl Scheüerlein 30 Frl H Koch 5
Frau ner 21 Rentier Paſternack 50 M Frau Paſter
nack 20 Frl Paſternack 10 F G 5 Beamtinnen
des Telegraphenamtes 34 Juſtizrat Dr Keil 100
Richard Breyther Lauchſtedt 50 M zuſammen 2526 MarkFerner 1000 M Aproz Preuß Central Pfandbriefe von

1890 von A St

für Damen Stenotypistin täglich oder am 1 Oktober
Weissnöb chulo von J Weber Raſhausstrasse 132
Gründl gewissenhb Unterriechti Zuschneid u Nähen sämtl Wäsche

8
Wer fördert Stenographſekundigen der z Zt etwa 12

Silben nach Gabelsberg ſchreibt in Jüxze bis zu 20
Silben Offert unt 6 5963 an die Exp dé Blatt

nönere Vorbereitungs Anstalt
ſkür Anltnr Prima EinjährigDr H Krduse nen so w alle Ki höh Lebrau

Direktor stalten 251ähr glänzende Erfolge
Dr Ed Besondere Damenkl bisb beste usse 817 Schüler dar 225 Abjt wovon

Halle 2286 104 Damen Umsechulg ohne ZeiiSofa auſpolſtern v G M an Technlk Maseh NoktroMatratze 3 um Werkmnete
Heiorichstrasse 14 verlust Besondere Einjäbrigon Kl 2
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och 10 September 1v14

Lokales
Halle den 16 September 1914

Zeitgemäße Vorträge für Nachdenkende
Ngptag abend fand in der Ulrichskirche der erſte der

om Bund Halliſcher Gemeinſchaften geplanten Vor
räge vor einer recht zahlreichen Zuhörerſchaft ſtatt
Profeſſor Dr Lütgert begann die von ihm übernom
nenen Vorträge über Die rtenheg und der Krieg
nit der Behandlung des Themas Unſer gutes Recht

Es ſoll hier nicht das wiederholt werden was in den
a hwenft n und e ſchon reichlich ge

gt wird Aber es gibt Fragen die in jeden Veranſtal
wungen nicht gut behandelt werden können Wir haben
Mieſen Krieg in unſere Gottesdienſte und Kriegsbetſtun
den aufgenommen das äußere Recht unſerer t iſt
leicht nachzuweiſen Gegen den äußerſt verwerflichen
Anlaß des Fürſtenmordes haben wir ein Recht aber wir
haben auch ein inneres Recht Nebeneinander ſtehen
Frankreich und Rußland größere Gegenſätze gibt es
aum Jn Rußland bilden die Autokratie und Orto

doxie die Grundlagen der Regierung Jn ne
dagegen iſt die Grundlage des Staatslebens die glor
reiche Revolution Noch verwerflicher iſt die Verb n

dung gar mit dieſen beiden Staaten Das Bünd
mis zwiſchen England und Rußland iſt innerlich völlig
unwahr Hier iſt vollſtändig deutlich und das gibt
unſerer Sache die innere Gerechtigkeit daß beide
nichts gemeinſam haben als den gemeinſamen Haß gegen
das Deutſche Reich Haß aber kann eine dauernd Ge
meinſchaft nicht ſtiften Dieſes Bündnis iſt auf Lügen

reren ſelbſt 1870/71 haben wir es mit einer ſolchen
cht der Lüge nicht gehabt
Der Krieg iſt ein Krieg gegen Deutſchland obwohl

er zunächſt gegen Oeſterreich gerichtet war er iſt eine
innere Notwendigkeit Seit 1870 hat man Jahr für
Jahr eine Entſcheidung erwartet Seine Feuerprobe
mußte Deutſchland noch beſtehen Bismarck ſagte 1887

was wir hier haben iſt zu vergleichen mit den beiden
erſten ſchleſiſchen Kriegen der ſiebenjährige Krieg in
welchen wir behaupten müſſen was wir erworben haben
ſteht uns noch bevor Es hätte durch keine Geſchicklich
keit unſerer Diplomaten dieſer Krieg vermieden werden
können Er war planvoll vorbereitet und hätte durch
die Gutmütigkeit oder das Entgegenkommen irgendeinerMacht nicht verhindert werden können Das Kerhang

nis kam weil es kommen mußte
Es iſt von Anfang an klar daß wir einen Vertei

digungskrieg haben 1870 hat man ſchon erwartet daß
nach ſpäteſtens 5 Jahren wieder ein Krieg losbrechen
werde Es iſt eine Gnade Gottes daß wir 43 Jahre
trotz aller Spannung Frieden hatten Bei der unglaub
lichen und uns ſelbſt überraſchenden Schlagfertigkeit un
ſeres Heeres iſt offenbar daß dieſe wunderbare NRüſtung
nur durch die lange treue Friedensarbeit möglich war
Wir hätten oft unter ſehr günſtigen Bedingungen einen
Krieg herbeiführen können Unſer Kaiſer wollte das
nicht Von Bismarck haben wir gelernt auf einen vor
beugenden Krieg zu verzichten weil wir nicht in die
göttliche Vorſehung eingreifen wollten Wir danken dem
Kaiſer dieſe Zurückhaltung

Die wunderbare Einheit die Begeiſterung kommt nur
daher weil wir geſehen haben daß unſer Kaiſer Frieden
hielt ſo lange es möglich war Ein Volk das durch
Söldner gegen Geld einen Krieg führt kann ſich den
Luxus eines Krieges leiſten und eine Gelegenheit dazu
ſuchen Wir mit der allgemeinen Wehrpflicht die wir
beim Kriege das Blut unſerer Väter Brüder Söhne
hingeben wollten keinen Krieg

Es handelt ſich bei dieſem Kriege um nichts geringe
res als um die Exiſtenz des deutſchen Volkes Wird uns
der Friede diktiert dann iſt das Deutſche Reich zu
Ende Wir kämpfen nicht für Rache Ehre Handel
Reichtum ſondern um unſer Leben Eine Regierung
die ſolchen Krieg verweigerte hätte ihre wichtigſte Pflicht
verſäumt Rächt euch nicht iſt ein Chriſtusgebot und
darum ein Gebot der Klugheit Die Rache für das
ſchreiendſte Unrecht das geſchieht iſt Gottes Es ſcheint
als könne nur dann unſere Exiſtenz geſichert werden
wenn wir erheblich mächtiger werden als wir bisher
waren Darum muß der Krieg kräftig bis zum Ende
geführt werden Das iſt unſere Chriſtenpflicht und des
halb unſer gutes Recht

Wir ſind zwar auch wie alle anderen Menſchen Sün
der und es gibt auch unter unſern Feinden namentlich
in England wahre Chriſten denen wir viel verdanken
Aber darum handelt es ſich jetzt nicht Kein Volk hat das
Recht zu ſagen daß es an einem anderen Volk das gött
liche Gericht um der Sünden willen auszuüben hat Wir
demütigen uns vor Gott aber vor keinem Volk dieſer
Erde Es handelt ſich jetzt um die Frage Wer iſt in
dieſem Falle im Recht An dir allein habe ich ge
ſündigt und übel vor dir getan Wir wollen in Gottes
Hand fallen aber in keines Menſchen Hand Wir tun
Buße für uns ſelbſt und für unſer Volk Haben wir
wirklich Buße getan und glauben unſerm Gott dann ſind
wir gerecht und haben ein gutes Gewiſſen

eil ſeit 1870 unſer Reich früher ein Tummelplatz
aller Nationen geeint und ſtark geworden iſt wird es
gehaßt Es gehört zu einem Chriſten einen Gegenſatz
gegen ſich tragen zu können Gegen jede Grobheit ſindwir gewappnet Aber es iſt eine deutſche Schwäche gegen

jede Liebenswürdigkeit wehrlos zu ſein Das iſt nicht
chriſtlich denn das entſpringt zum guten Teil der Eitel
keit die ſich gerne anerkannt ſieht

Welches iſt der innere Anlaß dieſes Krieges gegen
Deutſchland Dieſer Krieg iſt kein Raſſenkrieg nicht
die Auseinanderſetzung gegen Germanen und Slawen
Ohne Zweifel ſteht uns der Panſlawismus gegenüber
Er iſt eine ruſſiſche nicht eine ſlawiſche Sache Viele
Slawen haben mit n zu tun Das Ziel desPanſlawismus iſt religiöſer Art er verbindet ſich mit
der griechiſch orthodoxen Kirche und ſieht in Weſteuropa
zwei Feinde den Papſt und den Proteſtantismus Er
will zuerſt alle Slawen allein und zwar im Namen des
Chriſtentums im Namen des Glaubens und dann das
Größere erſtreben die ganze Menſchheit im wahren
Glauben vereinigen Für den griechiſch katholiſchen
Glauben iſt der Zar der Papſt darum gehört zum ortho
doxen Glauben zuerſt die Unterwerfung unter den Zar
Der Panſlawismus iſt aber merkwürdigerweiſe durch den
revolutionären Geiſt Frankreichs ſtark beeinflußt außer
in Paris ſpricht man nirgends ein ſo gutes Franzöſiſch

wie in Petersburgz eg u es Volk militäriſch geſchlagen ſo iſt auch das
olk geſchlagenWorin legt der Grund daß ein Volk von ſo hoher

Bildung wie das franzöſiſche r e wird Das
Sinken Frankreichs beginnt mit der Bartholomäusnachtde Vverfol ung der Hugenotten Damals iſt das edelſte
Blut kanſrerchs aeſen Die Aufhebung des Ediktes
von Nantes der Kampf gegen den Proteſtantismus be
deutet eine weitere Stufe des Sinkens Frankreich iſt
dem Gegenſatz zwiſchen den Jeſuiten und den Radikalenusgelleſert geweſen Dieſer Kampf zerreißt Frankreich

Wir haben alle Urſache uns vor der Jnfektion vor
rankreich zu ſchützen wir waren gegen den SpottFrankreichs wehrlos auch die lächerlichſten Moden und

die zyniſchſten Witzblätter übernahmen wir von Paris
nur um nicht rückſtändig zu erſcheinen

Die Verbindung Englands mit den beiden anderen
Mächten iſt das eigentlich Schwere England iſt der
Regiſſeur der zuletzt z die Bühne tritt nachdem alle
anderen fertig ſind Dieſe Tatſache hat für unſere deut
che Chriſtenheit ſchon jetzt die tiefſten Folgen Welche
edeutung ſie für den Panſlawismus hat ſoll uns imnächſten Vortrag beſchäftigen

Der Krieg iſt ein ung von Gott aufer a und darum
haben wir ihn mit ten Recht nach Gottes Willen zu
einem ganzen Erfolge zu führenNach Beendigung des Vorlrages ſang die große Ver

beten dich Es zeigte ſich daß dieſe Art von Vortrag
einem allgemeinen Bedürfnis entſpricht Deshalb iſt an
unehmen daß auch die künftigen Vorträge ſich einesſarfen Beſuches erfreuen werden

Zeihnet die Kriegsanleihen

Kriegsfürſorge der Landesverſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt

Der Geſamtvorſtand der Landesverſicherungsanſtalt
Sachſen Anhalt hielt in Merſeburg eine Sitzung ab Es
wurde feſtgeſtellt daß der Ueberſchuß des Jahres 1913
rund 8 Millionen Mark beträgt und daß eine Ent
ziehung oder Abänderung der Höhe von Renten vor
läufig nicht vorgenommen werden ſoll Dann beſchäftigte
man ſich mit der Frage welche Maßnahmen zur Unter

ſtützung der Arbeitsloſen und der Krieger
familien zu treffen ſeien Da die Reichsverſicherungs
ordnung keine beſtimmte Handhabe zur direkten Gewäh
rung von Unterſtützungen bietet beſchloß man ſich auf
die Anwendung des S 1274 der Reichsverſicherungsord
nung zu beſchränken Es ſollen ſechs Millionen
Mark für die Kriegerfamilien bereit geſtellt und in
folgender Weiſe verwendet werden Vier Millionen
Mark zur Verfügung der Gemeinden als Notſtandsdar
lehen zum Zinsfuß von 34 Proz für ärmere und von
4 Proz für beſſer geſtellte Gemeinden Mit den Not
ſtandsdarlehen ſoll die Bautätigkeit wieder belebt und
der Arbeitsloſigkeit durch Notſtandsarbeiten geſteuert
werden 1 585 000 Mark zur Unterſtützung der Arbeits
loſen und der zur Fahne einberufenen Verſicherten reſp
deren Familien 265 0000 Mark für Zwecke des Roten
Kreuzes an die Komitees in Berlin Magdeburg und
Deſſau Zur Zeichnung auf die Kriegsanleihen wurden
außerdem 5 Millionen Mark bereit geſtellt

Die Rote Kreuz Sammlung
des General Anzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Filiale Döllnitz Liſte 328 H Bergmann 50 Pf E Land
raf 1 W Rothe 1 Torgau 5 Schneller 1

Müller 1 W Franke 50 Pf Probſt 1 Böhme 50 Pf
K Leibner 20 Pf Haniſch 50 Pf O Neumann 2 H
Haniſch 2 A Däne 1 F Pötzel 1,50 F Land
graf 50 Pf A Winter 50 Pf F Böge 50 Pf F Landgraf
50 Pf Scheibe ſen 50 Pf Raupach 50 Pf Dietz 50 Pf
Heßler 50 Pf Frau Schloſſer 1 Bindenagel 50 Pf Henſe
50 Pf Angermann 50 Pf H Lieder 2 W Pretzſch
30 Pf W Müller 1 M F Ohme 50 Pf A Möritz 50 Pf
Otto Herport 50 Pf F Pohle 30 Pf Hädrich 50 PfGröbel 50 Pf Bunge 50 Pf K Heine 50 Pf R Schaaf
1 Keil 1 Schatz 1 Voigt 1 W Grünemund
50 Pf Böſenberg 10 Pf Spreer 20 Pf A Schmidt 50 Pf
Enke 20 Pf Liſchke 20 Pf Krenze 50 Pf Krühner 20 Pf
Meißner 1 Schmidt 10 Pf Brand 50 Pf Blüthner
20 Pf Alb Zauſch 50 Pf W Thiele 50 Pf Paul Horn
50 Pf H Thamley 50 Pf H Gebhardt 30 Pf Pöckelmann
20 Pf Pötzel 20 Pf Krüger 30 Pf Zehler 30 Pf Weſter
meier 2 Kloß 1 Böhland 30 Pf K Zehler 30
Beyer 20 Pf Lehmann 20 Pf Wilh Noth 50 Pf Paul
Scholz 50 Pf Frz Teichmann 1 F Grahmes 1
F Denkewitz 20 Pf Thielicke 30 Pf Jfland 1 A Noth
30 Pf H Liſt 50 Pf Kowichsky 50 Pf W Pretzſch 50 Pf
Franz Gebhardt 50 Pf K Pretzſch 1 Selma Scheibe
25 Pf Eliſe Bergien 25 Pf Karl Habelt 1 Bernhardt
Baufeld 30 Pf Friedrich Graf 30 Pf Ernſt Schatz 15 Pf
H Stille 1,50 P Angermann 20 Pf F Heine 25 Pf
Ww Angermann 20 Pf Bretſchneider 50 Pf Gießler
30 Pf Paetzeck 50 Pf H Mädicke 50 Pf Thieme 50 Pf
Jnsgeſamt 62,30 Mark

Filiale Döllnitz Liſte 329 J Schaaf 2,50 G Leibne
20 Pf F Donath 20 Pf Karl Scheibe 50 Pf O Gröbe
1 R Lauer 1 W Glöckner 25 Pf P Wolfermann
1 J Schaaf 50 Pf

Pf

W Löwel 30 Pf Beyer 1
Stange 30 Pf Meyer 30 Pf Geiſt 25 Pf Aug Fiſcher
50 Pf Wilh Göricke 50 Pf Zſchöttge 30 Pf Fiſcher 30 Pf
Holzſchuh 40 Pf Schwarz 30 Pf Pielicke 40 Pf Möller
50 Pf Fr Leibner 50 Pf H Krieger 50 Pf Keitel 50 Pf
Naundorf 50 Pf W Schaaf 20 Pf H Voigt 1 Pökel
mann 25 Pf Hermann Heſſe 50 Pf Koch 20 Pf Pökelmann
50 Pf Bunkel 50 Pf Frau Stoye 50 Pf Kleitz 60 Pf
P Grünemund 50 Pf L Hoffmann 25 Pf F Uecker 50 Pf
O Hofmann 20 Pf G Fiſcher 50 Pf K Baufeld 50 Pf
F Wernicke 20 Pf Löbel 10 Pf E Sauer 50 Pf Wilh
Müller 20 Pf Paul Wilde 20 Pf Otto Kunze 25 Pf Karl
Teichmann 20 Pf Buchiel 50 Pf W Heide 20 Pf Fr
Gevrlach 50 Pf Mehl 1 Jda Jrriſch 25 Pf Schnabel
50 Pf W Korn 50 Pf F Schade 25 Pf Ww Schultze
10 Pf Schnabel 25 Pf Böge 50 Pf K Haupt 70 Pf
Wilh Geiß 30 Pf Fiedler 30 Pf Madzek 50 Pf FranzZehler 1 Sachſe 1 Sperling 1 Pretſch 50 Pf
Schatz 50 Pf Amalie Keitel 3 Minna Weickert 3
H Zehler 1 H Wienicke 1 E Schmidt 1 M FSchulze 2 Ww Schultze 30 Pf W Ditrich 20 Pf Frau
Heinrich 1 Franz Schultze 1 F Weichelt ſen 1 M
Jnsgeſamt 47,70 Mark

Filiale Grimm Liſte 163 Schröder 1 Mark
Filiale Weiſe Germarſtraße 7 Liſte 19 Frl Lademann

5 Frau Voigt 1 J G K 1 Max Lademann3 M Senff 10 Carl Rechenberg 5 Frau Frei
wirt 1 Frau Goldbach 50 Pf Frau Krone 2 Frey
berg 1 Otto Hempel 10 Ungenannt 1,20 Frau
Voigt 3 C Vohſe 2 Fr Lucke 10 M Jnsgeſamt
55,70 Mark

Liſte 61 Offenhauer Gr Ulrichſtr u Otto Gantz 3
C Offenhauer 1,50 Vergnügungspalaſt Willi Schikowski
2 Herm Lentſcher 10 Klarg Schönfeld 1 Trude
Bereit T B H Zimmer 3 Egon Mathei 1 Frau
H Lehmann 2 M Jnsgeſamt 24,650 Mark

Filiale Schwoitſch b Gröbers Liſte 460 Hädke 2
Emil Wuſt 1 Hope 20 Pf Schiller 50 Pf Vocht 50 PfBeil 20 Scharf 50 Pf Meiſer 20 Pf Müller 50 Pf
P Schaf 50 Pf Ebert 50 Pf Schart 2 H Wagner
2 Berger 2 Geitner 50 Pf Burkhardt 2 Schaaf
30 M Jnsgeſamt 64,90 Mark

Liſte 491 Turnverein Gut Heil Nauendorf 30 Ein
kaufsverein der Kohlenhdl e G m b H 7 Aufſeher
und Saiſonarbeiter der Firma Magned Brachſtedt 28
Stammtiſch Heßler Schwerz 4,05 M Jnsgeſamt 69,05 Mark

Filiale Giebichenſtein Liſte 474 Rudolph 3 Mark
HauptExpedition Gr Ulrichſtr 16 Liſte 487 Hellmuth

Kürſchner 1 durch Verkauf ſelbſtgefert Broſchen 30
Lisbeth Finck 50 Pf E S 1 F R Dietrich 1 Rudi
Knibbe 3 die Arbeiter der Caramel u Farbmalzfabrik
3,50 Bruno Rothe 2 Ortsgruppe Halle des Bundes
Deutſcher Poſtſchaffner 50 Pf für Verkauf alter Taler 20
Klaſſe II der Mädchenmittelſchule Torſtr 3 Rate 8,50 M
Jnsgeſamt 12050 Mark

Filiale Lauchſtedt I Liſte 362 E Enkhardt 50 Pf KTrützſchler 50 Pf Reiff 50 Pf Stumpfernagel 50 Pf
Bierhahn 1 Lattſchewitz 50 Pf Krauſe 50 Pf Hilße
50 Pf Apitzſch 50 Pf Roſe 1 M Jnsgeſamt 6 Mark

Liſte 111 Rühling Sophienſtraße P R 2 Julie
Schott 3 M Jnsgeſamt 5 MarkLiſte 173 E Kertzſcher Gr Ulrichſtr 63 Ww Kertzſcher
1 Ungenannt 1 Ungenannt 1 durch Schweſter
Bertha vom Roten Kreuz abgegeben für Ungenannt 3 M
und 1,20 O Kertzſcher 1 u 1 FrauGebler 50 Pf M Kertzſcher 2,30 M Jnsgeſamt 12 Mark

Liſte 481 Abholerliſte Minkwitz Altrock 1 Werder
mann 1,50 G Klepzig 3 M Weiſe 1 M Jnsge
ſamt 6,50 Mark

Liſte 484 Abholerliſte Münch Jäger 3 M S 5
Frl K 1 Frau A Schwabaell 5 Frau Siebecke 50 Pf

Fgner 1 Hartmann 1,50 J H 1 Karl Rudolph
1 M Jnsgeſamt 19 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Beträge
erhöht ſich damit auf 20 907,50 M Außerdem gingen
noch verſchiedene Sachen für das Rote Kreuz bei uns
ein Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringend
weitere Gaben für das Rote Kreuz alsbald an unſere
Geſchäftsſtellen oder an die durch Plakate gekennzeich
neten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die be

ane l ſchejdenſte Gabe iſt willkommen

cerrrerFür den Nationalen Frauendienſt
Die vom General Anzeiger für Halle und die

Provinz Sachſen eröffnete Sammlung ergab weiter
folgendes

Haupt Expedition Gr Ulrichſtraße 16 Liſte
A Pferner 3 M Ungenannt Finderlohn 1 M E S IRud Schmidt 3 Ortsgruppe Halle des Bundes Deutſcher
Poſtſchaffner 50 E T 2 M Jnsgeſamt 60 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Be
träge erhöht ſich damit auf 2585,12 M Ferner gingen für
den Nat Frauendienſt noch verſchiedene Sachen bei uns
ein Den Gebern beſten Dank Wir bitten dringend wei
tere Gaben für den Nationalen Frauendienſt alsbald an
unſere Geſchäftsſtellen oder an die durch Plakate gekenn
zeichneten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die
beſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Für die bedrängten Oſtpreußen
gingen infolge des Aufrufes weiter bei ung ein

Liſte 110 L M H 1,50 Reuter 1 M Brendel 1
Schumann 5 Fr M Elſageſſer 5 Mittwochsſtamm
tiſch im Pilſener Urquell 11 M Walther 3 E S
1 F R Dietrich 1 J Gottſchalk 10 Ungenannt
2 E K 3 G P 2 Frau M Wehrmann 10Bruno Rothe 1 Konditorgehilfenverein 1886 7,50
Ortsgruppe Halle des Bundes Deutſcher Poſtſchaffner 50
Familie Zier 50 Frl Keil 3 E F 3 L Reidemeiſter 5 M Jnsgeſamt 176 Mark

Filiale Giebichenſtein Liſte 106 N N 10 Herm
Schüler 3 Frau Krümmling 2 ein Landsmann 3 M
Jnsgeſamt 18 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Beträge
erhöht ſich damit auf 1699,10 M Außerdem gingen für
die Oſtpreußen noch verſchiedene Sachen bei uns ein

Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringend
weitere Gaben für die um Hab und Gut gekommenen
Oſtpreußen alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder an
die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen ab

zuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
kommen

Der Herbſt iſt da Früher als ſonſt machten ſich
ſeine Anzeichen in dieſem Jahre bemerklich und heute
ſchon erſcheint die ganze Natur im ſchönſten Herbſt
ſchmuck Die letzten kühlen Regentage haben mit gewal
tiger Eile das Bild vervollſtändigt mehr und mehr be
ginnt das braune und gelbe Laub aus dem Dunkelgrün
der Blätter herauszutreten Aber auch lichter wird es
in den Bäumen ſeit Sturm und Regen die bunten
Blätter herunterfegten Das Gefühl des Scheidens und
Entſagens überkommt unwillkürlich jeden bei ſolchem
Anblick in dieſem Jahre aber wo ſo viel Wehes und
Bitteres über unſer liebes Vaterland hereinbrach noch
viel ſtärker war man doch ſo wagemutig und
ſchaffensfroh geweſen alle die langen langen Friedens
jahre welche weitgehenden Pläne hegte man für die
nahe und ferne Zukunft Nun ſind ſie durch den ſchreck
lichen Krieg meiſt zunichte geworden den unſere kalt
herzigen Neider heraufbeſchworen ſie ſind meiſt geſtor
ben den dürren Blättern gleich die der Wind von den
Bäumen reißt und die nun zu unſeren Füßen raſcheln
Jſt es aber recht ſolche Pläne aufzugeben angeſichts de
gewaltigen Zuges

44 S Frau

MWie

der heute durch unſer geſamtes Vol
geht das täglich aufs neue ſeine nationale Kraft und
Einheit bekundet ſich an den herrlichen Siegesnachrichten
die ſeit dem Kriegsbeginn beinahe jeder Tag uns zu
brachte immer höher emporrichtet und ſeines
voll bewußt wird Wie kann da der Einzelne zagen
und kleinmütig zurückſchrecken Jm auch
er muß ſich immer neu an dieſer Fülle von Kraft und
Stärke erquicken und aufrichten ſtolzen Bewußtſeins
voll ein Deutſcher zu ſein und zu bleiben So wie wir
genau wiſſen daß alle die Blätter die jetzt ſterbend zur
Erde fallen im Frühjahr in neuem lichterem Grün vor
uns erſtehen dürfen wir auch heute mit gutem Ge
wiſſen und feſtem Vertrauen auf die Zukunft die wahre
Ueberzeugung hegen daß die ſchweren Stunden die gegen
wärtig unſer Vaterland heimſuchen zu ſeinem Beſten
dienen und daß wir einen neuen ſchönen Frühling für
unſer geliebtes Vaterland beſtimmt erwarten dürfen
Einen Frühling den uns das Gefühl unſeres inneren
Wertes das Bewußtſein von der Gerechtigkeit unſerer
Sache und von der lauteren Wahrheit mit der wir ſie
durchfechten ſchon heute auf das beſtimmteſte verheißt

Zeüchnet die Küegsanleſſen

Für die Kriegsanleihe ſind bis zum 15 d Mts
bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe 347000 Mark gezeichnet
worden

Die Kreisſparkaſſe des Saalkreiſes wird ſich wie
der Kreisausſchuß beſchloſſen hat mit 3 Millionen
Mark an der Kriegsanleihe beteiligen Um auch den
Sparern die Möglichkeit zu geben ſich recht zahlreich
an der Kriegsanleihe zu beteiligen wird die Sparkaſſe
in ſolchen Fällen auf die Einhaltung der Kündigungs
friſten verzichten

n 2Wertes

Gegenteil

Wie ſehr das Vertrauen zur Sicher
heit der Gelder in den Sparkaſſen zurückgekehrt iſt be
weiſt der Umſtand daß die Einzahlungen im Auguſt d J
diejenigen des Vorjahregs bedeutend überſteigen

Kirchenkaſſen und Kriegsanleihe
des königlichen Konſiſtoriums zu
12 September an die Gemeindekirchenräte der Provinz
werden letztere aufgeofrdert ſchleunigſt die verfügbaren
Barmittel der kirchlichen Kaſſen Kirchen Pfarr
Stiftungs uſw Kaſſen und die Bankguthaben und
Sparkaſſenguthaben zum Erwerbe der deutſchen Schatz
anweiſungen und Reichsanleihen Kriegsanleihe zu ver
wenden

Schutz gegen Kriegsſeuchen Der ſtellvertretende
Militärinſpekteur der freiwilligen Krankenpflege hat auf
Anordnung des Chefs des Feldſanitätsweſens eine Be
kanntmachung erlaſſen nach der die Zulaſſung zur
freiwilligen Betätigung in Kriegslazaretten von der vorher erfolgten Schutz
impfung gegen Pocken Typhus und Cholera
abhängig gemacht wird Es haben ſich demnach der Arzt
das Pflege Warte und ſonſtige Perſonal
der freiwilligen Krankenpflege zur Verhütung der Krank
heitsübertragung bevor ſie in den Tätigkeitsbereich der
freiwilligen Krankenpflege eingeſtellt werden dieſer
Schutzimpfung zu unterziehen Betreffs der Typhus
Schutzimpfung wird empfohlen dieſe bei dem Pflege und
Trägerperſonal ſchon während der Ausbildung in den
Ausbildungsſtätten durch die ausbildenden Aerzte vor
nehmen zu laſſen Wer ſich weigert ſich dieſer Schutz
impfung zu unterziehen wird zur freiwilligen Kranken
pflege nicht zugelaſſen Für das Pflegeperſonal das nach
dem Oſten geht iſt auch eine Schutzimpfung gegen
Cholera vorzunehmen Da aber nicht im voraus ge
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Oſten oder De Verwendung finden wird empfohlebei allen in der Ausbildung befindlichen Pflegepe enen

und Trägern auch die Cholerai ung vorzunehmen
Dieſe Vorſchriften gelten in erſter Linie für das ärzt
liche Pflege und ſonſtige Perſonal im Etappen
gebiet Es iſt ferner erforderlich daß auch dasjenige
Perſonal des Heimatgebietes das für die Pflege
und Behandlung von Perſonen mit übertragbaren Krank
heiten beſtimmt iſt der Schutzimpfung unterzogen werden

Zur Hühnerjagd Unter Abänderung des Be
ſchluſſes des Bezirksausſchuſſes vom 16 Juli ds Js iſt
für den Umfang des Regierun r Merſeburg derAufgang der Jagd auf Birk Haſel und Saſanenhähne
und Hennen anderweit auf Montag den 21 September
feſtgeſetzt worden

Der 3 kommunale Bezirksverein Süd und r
hielt geſtern abend im Pfälzer Schießgraben ſeine erſte
Verſammlung nach den Sommerferien ab r Vor
ſitzende Kaufmann E Roesner gab einen Rückblick auf
die Ereigniſſe während der Sommermonate Des ver
ſtorbenen verdienten Ehrenbürgers unſerer Stadt Geh
Medizinalrats Profeſſor Dr Weber ſowie mehrerer
aus dem Leben geſchiedener alter Mitglieder wurde in
ehrender Weiſe gedacht Ueber die Beſchlüſſe der beiden
letzten Stadtverordnetenſitzungen die von großem ſozia
lem Empfinden zeugen wurde große Freude ausgedrücktman erwartet davon ein beſſeres Hand in Hand rbeiten

der maßgebenden Faktoren zum Wohle unſerer Stadt
Erwähnt wurden ferner die Jnbetrigbſetzung einesTeils des großen Sammelkanals und die Grunbe wes
halb die Ausführung der Reſtkanalbauſtelle noch nicht in
Angriff genommen iſt Weiter kam die Zufriedenheit
zum Ausdruck über den Ausfall der Geldſammlung in
den Bezirksvereinen zum Beſten der Linderung der
Kriegsnot überhaupt über all das was auf dem Gebiete
der Humanität in den letzten 6 Wochen in unſerer Stadt
geleiſtet iſt Architekt H Pfeiffer ſprach dann über die
Errichtung einer Kriegs Kreditbank in Halle
Unſere Leſer ſind hierüber bereits eingehend unterrichtet
worden Es handelt ſich im weſentlichen um eine Für
ſorge für den kleinen Handwerker kleinen Kaufmann und
weniger bemittelten Hausbeſitzer die durch den Krieg zum
großen Teil ſchwer geſchädigt ſind Natürlich kann es
ſich hierbei nur um kreditwürdige Perſonen handeln die
durch redliches Wollen mit der Zeit die Schuld abtragen
ſobald beſſere Verhältniſſe Platz greifen Verhandlungen
darüber wie man am beſten über die ſchwierige Ge
ſchäftslage hinwegkomme ſind im vollen Gange namentliiſt unſer Magiſtrat ſehr für die Sache intereſſiert ung

Jnnungsausſchuß Bau Jnnung und Banugewerbe
Bezirksverband ſowie die Handwerkskammer haben ſich
neben anderen hervorragenden Körperſchaften um dieſe
wichtige Angelegenheit bemüht und erboten die zunächſt
erforderlichen Gelder aufzubringen Jn der Beſprechung
ſprachen Vertreter der Hausbeſitzer und der Gewerbe
bank ihre Anſicht gegen dieſe Kriegs Kreditbank aus Die
beiden angegebenen Banken entſprächen dem ſchon aller
dings nur für ihre Mitglieder Da die Mitgliedſchaft
eicht erworben werden kann ſo ſei hier der Weg gegeben
wie man ſich in ſolch ſchweren Zeiten helfen kann Da
in Kürze eine Beſprechung der Vertreter der angezogenen
Körperſchaften mit dem Magiſtrat in dieſer Sache ſtatt
findet ſo will man deren Ergebnis abwarten und dann
weiter im Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jnter
eſſen darüber verhandeln

Ordensverleihung Dem Eiſenbahnoberſekretär a D
Rechnungsrat Ulrich früher hier jetzt in Ziebigk bei
Deſſau wurd der Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen

Der Poſtanweiſungs und PoſtnachnahmeverkehrDermit Oeſterreich nicht auch mit Ungarn Bosnien und
der Herzegowina iſt ſeit geſtern wieder aufgenommen

Verbilligung der Forſtleſezettel Um die Früchte
des Waldes namentlich den ärmeren Teilen der Bevölke
ung nach Möglichkeit zugute kommen zu laſſen hat der

ſchaftsminiſter die Königliche Regierung ange
daxmäßigen Gebühren für die Er
ammeln von Beeren und Pilzen

Herbſt durchweg auf 5 Pf je Zettel
zugleich dem für das Familienhaupt

Gültigkeit für die ganze Familie
enſchaft zu geben Es iſt der Wunſch des
daß beſonders das Einſammeln der eßbaren
der Wald zumal bei feuchter Witterung in

oßen Maſſen erzeugt von der Verwaltung in jeder
Seiſe begünſtigt wird Die Königliche Regierung hat

ihr unterſtellten Beamten der Staatsforſtverwaltung
chleunigſt mit entſprechender Weiſung verſehen

Walhallatheater Heute Mittwoch iſt die Uraufführung
von Ottokar Richters valerländiſchem Volksſtück Mit
fliegenden Fahnen Mit flammenden Worten behandelt der Verfaſſer die jetzige Mobilmachung und die be
geiſterte Erhebung Alldeutſchlands Außer dem Patriotismus
kommen auch die Liebe und der Humor gut weg Die Ein
ſtudierung hat wi Oberregiſſeur Adolf Stünkel über
nommen Außerdem werden in jeder Vorſtellung die
ſpannenden Films vom Kriegsſchauplatz gezeigt Die Preiſe
bleiben ermäßigt

Von der Dr Krauſeſchen Unterrichtsanſtalt Dir Dr
E Buſſe beſtanden in dieſem Herbſt folgende 18 Abiturientendas Examen Frl Hanna Brünig Frl Gabriele v Gersdorff
Frl Eva Heſſelbach Frl Lotte Mahler am Realgymnaſium
zu Magdeburg Frl Frida König am Gymnaſium zu Det
mold Herr Seminarlehrer Franz Knapp am Realgymnaſium
zu Eſ Herr Lehrer Kurt Richmann an der Oberrealſchule

X 1 999Vandn rje bisherigevieſen die bisherigerJ t
laubnisſcheine zum S

m lIauf nhr den laufende

2 C 13

3

tigt wird

h

r

zu Eh
1 V1 M

en
z ühlhauſen i Th Alfred Geßner Wulfhardt v Heyden
Gerhard Klüſener Alfred Roth am Domgymnaſium zu Halber
ſtadt Erich Teſch am Gymnaſium zu Aſchersleben Gerhard
Vogeler am Gymnaſium zu Deſſau Wilhelm Hilker an der
Oberrealſchule zu Minden Arno v Kloch an der ſtädt Ober
realſchule zu Halle Hermann Wachtel am Realgymnaſium
zu Nordhauſen Hans Wedemeyer am Realgymnaſium zu
Magdeburg Eugen Wippert an der Oberrealſchule zu Bitter
feld Außerdem beſtanden drei Schüler der Anſtalt das
Primanerexamen und 10 die Prüfung für Oberſekunda bzw
die Prüfung zum Einjähr Freiw Militärdienſt

Ein herrenloſer Handwagen Am A4 September
wurde auf dem Holzplatz ein kleiner etwa 1 Meter langer
vierrädriger Handwagen mi Seitenbrettern und
Hinterſchutz herrenlos aufgefunden Der früher grau
geſtrichene Wagen an deſſen Deichſel der linke Handariff
abgeſplittert iſt dürfte aus einem Diebſtahl herrühren
Der unbekannte Eigentümer des Wagens wird deshalb

65erfucht ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6
Zimmer 38 zu melden

Aus dem Vereinsleben
Die Stenographiſche Geſellſchaft Gabelsberger hält am

Freitag im Vereinsheim Hotel Stadt Magdeburg Martin
ſtraße 9 eine beſondere Verſammlung ab S Anzeige

ehem Droyßigerinnen findet amDie Verſammlung t
4 Uhr im Evang Vereinshauſe ſtatt7 a 4onnabend nachmittagG

Die

Sammel Mappe
für Kriegszeitungen Berichte uſw hat den

Beifall unſerer Leſer gefunden
Sie iſt aus feſter Lederpappe mit einer
ſinnreichen Einrichtung zum dauerhaften
Einheften einzelner Blätter zu einem Buch
verſehen und koſtet Mk 50 nach auswärts
Mk 00 Auf Wunſch wird die Mappe
auch einſchließlich aller bis heute erſchienenen

Nummern unſerer Kriegsausgabe zum Preiſe
von Mk 00 geliefert Auch unſere Boten

nehmen Beſtellungen entgegen

ungeteilten

ſagt werden kann ob die ausgebildeten Perſonen im
an e XÜXXTÄ ÜXT
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burg 3 Garde Regt

Jnf Regt Nr 8 Landsberg a BrigadeErſatzBatl
Torgau LandwehrJnf Regt Nr 18 DeutſchEylau Oſte

rode Marienwerder und Lötzen ReſerveJnf Regt Nr 21

Erſatz Bataillon Nr
Krotoſchin Jnf Regt Nr
Poſen Jnf Regt Nr 55
Hamburg Jnf Regt Nr 79 Hildesheim Brigade Erſatz

Bataillon Nr 76 Gotha

Regt Nr 99Jäger Bataillon Nr 2 Kulm Reſerve Jäger Bat llon Nr 2

Kulm Grenadier Regt zu Pferde Nr 3 Bromberg
Dragoner Regt Nr 15 Hagenau Dragoner Regt Nr 17
Lu idn vigs luſt Reſerve Huſaren Regt Nr 1 e

Reſerve Huſaxen Regt Nr 2 Torgau Huſaren Regt Nr 9
Straßb urg Su ſarenRegt Nr 11 Krefeld UlanenRegt

Nr 12 Jn ſtebbrerg Jäger Regt zu Pferde Nr 3 Colmar
3 Garde Fe dckrtillerie Regt
Nr 1 Jnſterbu iro Reſerve Feldartillerie Regt Nr 5 Frank
furutl URegt Nr 15 Morchingem

Fußartillerie Regt Jüte

aus Siebleben l Leutnant der Reſ Otto Dienemann aus
Reeſen l
dorf ſchw Utffz
Reſerviſt Paul
Meiſter aus
aus Laucha ſchw
dorf tottier Artur Meſſing aus W tot Gefr der Rief Paul
Köcher aus Ei
aus Schmölln l
Schmölln ſchw Reſerviſt Edwin Reiſemann aus Döbra
verm Wehrmann Richard Wagner aus Langenberg l
Reſerb iſt Co irl Gauche aus Winzerla verm
Müller aus Berlin l
tot Wehrmann Georg Garmann aus Reinhauſen I Wehr
mann Otto Häßner aus Großpürſchütz l v
mann Mauf aus Wiehe ſchw ſ
aus Rüdersdorf totWiederau l Gefr der Reſſchw Wehrm ann Emil Hartwannt aus Oberbodnitz l

Wehrmann Franz Schmalz aus Neuenſorge ſchw v
Emil Staps
aus Oberheldrungen verm
aus Halle verm
l v ger JoſefMedicke aus lenunt verm

Laucha a U ſchw v
dorf I vverw Wehrma rnn Hugo Jüngſt aus Ronneburg l Reſ
Oskar Zahn aus Carsdorf l
Nebra verm Wehrmann Otto
Wehrmann Richard Rothe aus Treben I Reſerviſt Alfred
Sommer aus Meuſelwitz l
aus Neufang verm

verw Wehrmann Hermann Kranich aus Alt Flemmingenverw Wehrmann Richard Preller aus Serba tot
Carl Frommann aus Schafſtädt verw
aus Orlamünde Naſchhauſen verwaus Meere lbach verw

ſtechau verm
Wehrmann Heinrich Limmert aus Köditz verw
Adolph Wießner aus
Schmidt aus Neuſitz verw
Neuſitz verw
verw Reſerviſt Florus
Florus Geidel aus Weißbach verw Gefr Edwin Reinhold
aus Miſchwitz verw
verm Reſerviſt Al bert Schlegel aus Rußdorf verw Reſerviſt
Walter Rudel t aus Marienberg
mann auswitz verm Wehrmann Alfred Geiſenhai ner aus Waltersdorf
verw Gefr LouisOskar Plötner a Etzdorf verw Ge fr Rich ard Burgo
aus Tröbnitz verw Wehrmann Michael F Feneis aus Böhmiſ ch
bruck verw
verw ütffz ouis
Emil Heſſe aus Ottendorf tot Wehrmann Otto Junker aus
Ner imark verw

9

Max ar rth aus Heukewalde verw Reſerviſt Karl Rockrohr
aus Freyburg g U verm Wehrmann Walter Schumannaus Alle nburg ver

verw WehrmaReinhold Horn aus
aus Jena verm Wehrmann Erdma inn Vogel aus Roda verw
Reſerviſt Bruno Penker aus Großwilsdorf verm itffz d
Georg Berger aus Eiſenberg verw

rtetne Mit fliegenden Fahnen
Vaterländiſch Volksſtilck aus dem Frldäug 1914 in

Alt von o Riebter In Szene geſ v Ad Stänkel

Nr 218 Seite 6

Verluſtliſte Nr 25
Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die 25 Verluſt

liſte der preußiſchen und die 14 der württembergiſchen Armee
Von der preußiſchen Armee kommen diesmal folgende
Truppenteile in Betracht1 GardeJnf Diviſion Stab Berlin 6 Jnf Brigade
Stab Stettin 7 Jnf Brigade Stab GBromberg, 77 Jnf
Brigade Stab Oftrows 85 Jnf Brigade Stab S

Berlin Grenadier Regt Nr3 Königsberg Rieſere
S pandau Grenadier Regt Nr

Graudenz Reſerve Jnf Regt Nr 26 Halberſtadt Brigade
Nr 26 Düſſeldorf Füſilier Regt Nr 37

41 Tilſit Jnf Regt Nr 46
Höxter Jnf Regt Nr 76

Brigade Erſatz Bataillon Nr 83
Weimar Grenadier Regt Nr 89 Schwerin Reſerve In

Straßburg Jnf Regt Nr 132 Straßburg

Beeskow Feldartillerie Regt

eldarti tillerie Regt Nr 9 Jtzehoe Feldartillerie
Feldart illeries Regt Nr 27

Feldartillerie Regt Nr 30 Raſtatt Feld
Feldartillerie Regt Nr 40
50 Karlsruhe 2 Garde

t d D F C
Wiesbaden

artillerie Regt Nr 34 Metz
Burg Feldartillerie Regt Nr

q rbogdachſtehend ein Auszug ſoweit Angehörige des mitteltſchen Bezirks in Betracht kommen

Brigade Erſatz Bataillon Nr 16 Torgau
1 Kompagnie Leutnant der Reſ Kurt Schramm

Feldwebelleutnant Oskar Blaske aus Tauben
Martin Zeumer aus Altenburg l

Fiedler aus Lindig l Reſerviſt Linus
Untermolbitz l Reſerviſt Georg Roſenheim

Wehrmann Albin Sachſe aus Obern
Reſerviſt Arno Voigt aus Quirla ſchw Muske

ſenberg l Gefr der Reſ Wilhelm SchmidtWe ehr mann Ernſt Max Braune aus

Reſerviſt Kurt
Wehrmann Paul Brode aus Pouch

Reſerviſt Her
Reſerviſt Alfred Steiniger

Wehrmann Walter Schuhknecht aus
Max Köhler aus Naumburg

Neſerviſt
aus Geiſenhain l Reſerviſt Karl DittmannWehrmanm n Guſtav K rakow

Wehrmann Hermann Jecke aus KahlaMikolafepyk aus Schild berg l v Reſ

Stanislaus Swiniarski aus Butz verm Reſerviſt Walter
Reſerviſt Erich Winkler aus

Reſerviſt Arwin Schmidt aus Otten
Reſerviſt E mil Richard Nölle aus Hermsdorf ſchw

Reſerviſt Paul Tröbs ausBergner aus Ronneburg l v

Wehrmann Miylius Scheler

2 Kompagnie Gefr Max Prüfer aus Kloſterlausnitz
Soldat

Soldat Ernſt Tänzer
Wehrmann Albin Höhn

Wehrmann Linus Brauer aus Groß
Reſerviſt Max Wunderlic ch aus Kriebitzſch verm

ReſerviſtZabnick verm Wehrmann Oskar
Wehrmann Albin Schmidt aus

Wehrmann Ernſt Böt tger aus Wintersdorf
Döhler aus Großſtö onitz verw Reſ

Reſerviſt Kurt Oehler aus Paitzdorf

verw Reſert viſt Ernſt Schu
s Meuſchwitz verw Gefr Alfred Köhler aus Miſc

Solcher aus Laaſen verw Wehrmann

Wer jrmann Karl Thübel aus Weißenb zrunn
Schütze aus Hermsdorf verw Tambour

Wehrmann Otto Kloß aus Wenden verw
Reſerviſt Paul Thutewohl aus Poln Wette verw Utffz

Reſerviſt Adolf Wießner aus Zabnickin Albert Weiße aus Oberr tdorf verm Utffz
Reichenau tot Wehrmann Albin Ecke art

Wehrmann Martin

Anfang S Uhr b160

At denn muß i denn zum Städtele hinaus
i Att Die zis gge ſchwarz weiß rot III zu Stolzen
fels am Rhein IV Deutſchland Deutſchland über alles

den Abend trotz ermäß Preiſ
Se Doppel Darbietungen e Theater l mod t

Das eueſte im Film n e S

I Att Muß

In begeht an I9 I
ign grauenKeno ſlälſioch

Freitag den 18 September abends
findet eine e derer Versammlung e
im Vereinsheim Stadt M agdeburg Martinſtr 9 ſtatt
wozu die Mitglieder hierdurch eingeladen werden DasErſcheinen aller Mitglieder iſt erforderlich t

b 05610 Der Vorſtand
Von Donnerstag den 17 September an ſtehen

wieder große Poſten 3253
III

bei mir zum VerkaufMoritz Schiog
c 560

Brennerei ODemünde können vom
a03976n unſerer C16 September d J an jedes Quantum

Kartoffeln zum Trocknen
angeliefert werden

W Knauer Schönbrodt A Co

WKaltheater in In

General Anzeige
Lehnsdorf aus Kleinaga tot Reſerviſt Otto Jahn aus Nebra

verw Gefr Willy Fuchs aus Rattelsdorf verw Gefr Louis
Ruaben aus Oelsnitz verw

3 Kompagnie Leutnant der Reſ Willi Geske aus
Liebenwerda verw Offizierſtellvertr Wilhelm Pohlmann aus
Tüſchow verw Vizefeldwebel Kurt Gutewart aus Wittenberg
tot Utffz Kurt Kraft aus Heldrungen verw Utffz Max
Müller aus Grüng verw Gefr Paul Schulze aus Altherz
berg verw Gefr Reinhold Jungnickel aus Coſilenzien verm
Gefr Erich Wandrei aus Neu Gennin verm Gefr Paul
Pommer aus Gera verm Gefr Paul Walter aus Liſſa verm
Gefr Otto Weidenbach aus Nichteritz verm Gefr Otto
Engelhardt aus Reinsdorf verm Musketier Franz Albrecht
aus Gräfenhainichen verm Musketier Albert Eberhardt aus
Taucha verm Musketier Alwin Friedrich II aus Marzahna
verm Mustetier Paul Gölzner aus Lützen verm Musketier
Wilhelm Heſſe II aus Kropſtädt verm Musk etier Wilhelm
Kappert aus Teuchel verm Mustetier Otto Lehmann aus
Pratau verm Musketier Wilhelm Lehmann aus Delitzſch
verm Musketier Heinrich Melzer aus Weigwitz verm
Musketier Bruno Oehler aus Rödigen verm Musketier Franz
Petzſch aus Waltau verm Musketier Karl Pioſchetny aus
Groß Friedrichstabor verm Musketier Albin Pöhnert aus
Nißma verm Musketier Max Quellmalz aus Wuitz verm
Musketier Oswald Rennert aus Cletzen verm Musketier
Richard Riemann aus Steſchwitz verm Musketier RobertSchneider aus Eilenburg ver Musketier Wilhelm Schulze
aus Kropſtädt verm Musketier Karl Hermann Seumel aus
Thalreichſtädt verm Musketier Arthur Steinmetz aus Naum
burg verm Musketier Emil Weidner aus Bonau tot Muske
tier Hermann Welſchke aus Naundorf verm Musketier Karl
Zimmermann aus Kropſtädt verm Musketier Karl Rothe
aus Unterſchwäditz verm Musketier Hermann Böge aus
Zörbig verm Musketier Adalbert Nikolaiczak aus Szezepan
towo vermißt

4 Kompagnie Leutnant vom Jnf Regt Nr 72
Lehne tot Utffz Paul Kuhn aus Delitzſch verm Utffz FranzGarſtecky aus Alten ſchw Landwehrmann i Sauer
aus Zusbau verm Landwehrmann Paul zner ausZemkſchen verm Gefr der Landwehr Oswald Schladebach

aus Sporgau l Wehrmann Karl Müller Jl aus Weißenfels verm Wehrmann Oswin Müller g aus Menſchen verm
Reſerviſt Ernſt Kunze u Wörlitz l Gefr der Reſ Kr irrtEttl ich aus Großwig l Reſerviſt Fraktz Kießler aus Zſcher
nitz verm Wehrmann Emil Jngelt aus Eibenſtock verm
Wehrma inn Ernſt Röhlig aus Unterſchwöditz verm Wehr
mann Guſtav Rieſe aus Merſeburg l Reſerviſt Richard
Schön I aus Kleinkroſtitz ſchw Reſerviſt Hermann Brett
aus Coswig ſchw Reſerviſt Otto Quinque aus Crinag
verm Reſerviſt Otto Wäldchen aus Jahno ſchw Reſerviſt
Paul Wirth aus Schkölen tot Gefr der Reſ Richard Linde
m aus Kleinwittenberg l v Reſerviſt Richard Wagner I

Zſchernitz verm Referviſt Friedrich Wittig aus Schleeſenverm Reſerviſt Otto Pflug aus Straach verm Reſerviſt
Friedrich Schmidt J aus Reinsdorf l Refſerviſt Richard
Schöne II aus Kattersnaundorf ſchw Reſerviſt Otto Rühl
aus Schmellin tot Reſerviſt F Friedrich Schneider Jl aus Globig
ſchw Reſervi ſt Paul Hübner aus Düben ſchw Wehr
mann Rich ard Wolf aus Trebnitz l Tambour der Land
wehr Karl Preuß aus Zeitz l Wehrmann Ernſt Schwarze
aus Zeitz ſchw Reſerviſt Friedrich Edler aus Frieders
dorf J Reſerviſt Ernſt Nichelmann aus Zahna l v
Reſerviſt Karl Schatte aus Mokritz l Gefr der Reſ
Friedrich Schneider II aus Friedersdorf l Reſerviſt Willy
Eſſiger aus Teuchern verm Wehrmann Max Wendenburg
aus Schotterey l v Wehrmann Reinhold Schmidt III aus
Röſſuln verm Wehrmann Hermann Schneider IV aus Delitz
a B l Wehrmann Georg Otto aus Nenſtadt Leipzig J
Gefr der Landwehr Max Landgraf aus Großgörſchen verm
Wehrmann Richard Bernſtein aus Breitenhain verm Muske
tier Willy Schönfelder aus Schneeberg ſchw Musketier
Otto Schönwitz aus Jodleutz ſchw Wehrmann Wilhelm
Penndorf aus Salſitz verm

Maſchinengewehrzug
Stange aus Halle l v

Grenadier Regiment Nr 3 Königsberg
Grenadier Willy Schulze aus Hohenziatz verw
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 26 Halberſtadt
Musketier Auguſt Schulz aus Zethlingen tot
Füſilier Regiment Nr 37 Krotoſchin
Füſilier Hermann Harnoth aus Ottersleben verw
Jnfanterie Regiment Nr 41 FTilſit
Musketier Adolf Bendler aus Halberſtadt verm

r e Nr 46 PoſenUtffz Oto Neiß aus Frankroda ſchw v Musketier Alex
Hagen aus Winzerla ſchw Musketier Wilh Furchert aus
Hötensleben ſchw v

Jnfanterie Regiment Nr 76 Hamburg
Utffz der Reſ Ernſt Bärwolf aus Eiſenach

Ernſt Werner aus Querfurt ſchw v
Briagde Erſatz Bataillon Nr 83 Weimar
Reſerviſt Heinrich Lotz aus Echsbach I v
Jnfanterie Regiment Nr 138 Straßnr
Musketier Otto Ernſt Pefer rſtorf aus Oſterburg ſchw

Musketier Robert Weber aus Steinbach I v
Infanterie Regiment Nr 169 Lahr und Villingen

Musketier Arthur Robert Eckardt aus Gera tot Musfetier Georg Geosgenchür rm aus t auien l Musketier
Kamil Schmitt aus re ver Musketier ErnſtDirrig aus Leimen verm Tambour Fr tanz Rückriem aus
Helbra ſchw v

Jöger Bataillon Nr 2 Kulw
Hilfshorniſt Oberjäger Fr Köcknitz aus
Dgoner Regiment Nr 15 Hagenau
Dragoner Albert Kohl aus Vernterode verm
Dragoner Regiment Nr 17 Ludwigsluſt

Gefr Rob Meyer aus Magdeburg verm Dragoner Otto
Greßmann aus Warſchow verm Dragoner Paul Naue aus
Wamefeld verm Sergt Auguſt Baadge aus Kloſter Neuen
orf verm Dragoner Heinrich Kneeſe aus Cammin verm

Schütze Friedrich

verw Reſ

Lettin ſchw v

Hermann Richter aus Halle a S und Landwehr

Dragoner Rich Mroz aus Eimersleben verm Utffz Karl
z TOherpollingerGr V derp Ecke Jägergasse 1

Iäghen Crosse

Künstier Konzerte
und Rupert Goglr der berühmten Damen KapoelleLehengrin Frau Kampe 10 Personen

Romantiſche Oper in 3 Akt Neues patriöusehes Programm
von Richard Wagner Sehenswerte Kriegsdekoration

Swielſei Oberregiſf berühmter HeeresfühbrerSpiele ans geren egiſtenr Ergebenst ladet ein h05599

Muſikal Leitung Hermann Frau Elsa Beth Winter
Hans Wetzler

Jnſpizient Karl Jordan TPerſonen BiueHeinrich der Vogler
Franz Schwarz

Lohengrin Rup Gogl a G
Elſa von Brabant

Erna Fiebiger a G
Herzog Gottfried Liddy Held
Friedrich v Telramund

Viktor Erik van Horſt
Ortrud Suſanna Stolz
DerHeerrufer Otto Rudolph
r r

aber Pale

ä mit Wein u ikörstuben

Gr Steinstr 24 I
Inhaber G Slevogt
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Geiststrasse 33 F Beerholdt
Norw donverrtagSehlaehtetest Bechers r dichn

m MWerg Vonner tag tag
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Schröder au aus Cammin verm Dragoner Ernſt Bluhm aus
Stendal verm Dragoner Wilh Hannemann aus Kögel verm

Reſerve Huſaren Regiment Nr 2 Torgau
3 Eskadron Huſar der drh Emil Pfützner aus

Drebnitz tot Huſar d Reſ Friedrich Kranich aus Fried
richsro verm Gefr der Reſ Richard Däne e Targarthverm Hufar der Reſ a 7 Horchler aus D vermHuſar der Reſ Franz Krüger aus Cottbus verm Paar der

Reſ Ernſt Scherf aus Klein Kochbach verm
Ulanen Regiment Nr 12 Jnſterburg
Regiments Adjutant Oberleutnant Hans Oehmgen aus

Magdeburg tot Utffz Reinhold Schulze aus Olvenſtedt v
Feldartillerie Regiment Nr 1 Jnſterburg
Kanonier Ewald Henſeleit aus Fermersleben ſchw v
Feldartillerie Regiment Nr 30 Raſtatt
Utffz Alfons Reichwein aus Wendelhauſen ſchw v
Feldartillerie Regiment Nr 34 Metz
Utffz Herm Heſſe aus Beberſtadt l v

Die neueſte ſächſiſche Verluſtliſte
bringt folgende Angehörige der Provinz Sachſen und der
Nachbargebiete

Gefallen ſind vom LandwehrJnf Regt Nr 102 Land
wehrmann Leopold Brütting aus Garſena und Landwehr
mann Franz Kramis aus Biſchdorf im Kreiſe Merſeburg
Vermißt werden Landwehrmaänn Paul Brettſchneider aus
Quedlinburg Landwehrmann Friedrich Herz aus ErfurtLandwehrmann Wilhelm Peterſohn aus Oberthau Land

wehrmann Franz Albert Treiber aus Treppendorf Gefreiter
Franz Thielicke aus Magdeburg Landwehrmann Friedrich
Ebel aus Zerbſt Landwehrmann Alfred Michel aus Eisleben
Utffz d Hermann Gruner aus Zwötzen Gefr Albert Eltzeaus Eteln Landwehrmann Karl Hacke aus Deuchel Dobin
Gefreiter Albert Kraueis aus Biſchdorf im Kreiſe Merſeburg
Gefreiter Guſtav Niemann aus Anderbeck LandwehrmannWilhelm Werner aus Bernburg Landwehrmann Friedrich
Roth aus Naumburg a Gefreiter Friedrich Ernſt
mann Wilhelm Hinkeldein aus Hergisdorf Verwundet wur
den Unteroffizier Wilhelm Bernhard Kuhfuß aus Ronneburg
leicht verwundet am linken Bein Unteroffizier Hermann

Gruner aus Zwötzen im Kreiſe Gera ſchwer verwundet
Jandwehrmann Hans Marmodée aus agdeburg ſchwer
verw Landwehrmann Otto Graichen aus Altenburg leicht
verwundet

Aus der Amgebung
Schwerz bei Niemberg 14 September Mit

kämpfer von St Q entin Geſtern abend er
ſchienen zwei Mitkämpfer von St Quentin einer aus
hieſiger Gemeinde und ein Regimentskamerad die beide
nach ihrer V zerwundung im Lazarett zu Gelſenkirchen ge
legen haben als geheilt entlaſſen wurden und ſich wieder
ſtellen müſſen Sie konnten viel Jntereſſantes erzählen
und allerlei Beuteſtücke vorlegen ſo vor allem das be
kannte engliſche Meſſer mit dem großen langen Dorn und
die verſchiedenſten Geſchoſſe Als den nebenan fleißig
arbeitenden Strickerinnen die Anweſenheit der Krieger
bekannt wurde konnten ihnen ſogleich neugefertigte
wen und Zigarren mit auf den Weg gegeben
werden

Spickendorf bei Landsberg 14 September Einf ü yr un Geſtern fand im Hauptgottesdienſt durch

Paſtor Gößler die feierliche Einführung der neugewählten
Kirchenälteſten Gutsbeſitzer Theuerkauf und Wegelebenſtatt Jn der folgendes Kirchenratsſitzung wurden die

Mitglieder vom Vorſitzenden begrüßt und zu
euer Mitarbeit zum Wohle der Kirchengemeinde aufe fordert

Merſeburg 15 7 Di anze Familieentdem Vaterlar Her ſräder hier amtierende
hulrat Stordevrx belegt der Reſ im Art Regt
t 7 iſt r als 64jähriger Mann ins Feld gerückt
er Haushalt iſt aufgehoben da der einzige SohnPeilitararg n Belgien iſt und Frau und Tochter dem

Roten Kreuz beigetreten ſind
Merſeburg 15 September Der erſte Ver

wundetentransport 200 Deutſche rieiſt Süd
dertſche und 50 Franzoſen traf heute nacht hier ein
Unter den letzteren befindet ſich auch der Sohn des franzehn Miniſters Delegſſe der einen Schuß durch
beide Beine erhalten hat Er iſt alfo nicht nach Halleweiter Vebracht worden Die Verwundeten wurden nach
der Vgſerne der 153er gebracht

Merſeburg 15 September Beförderung
Der Regierungs und Forſtrat Guhde in Merſeburg iſt
zum Oberforſtmeiſter mit dem Range eines Ober
re gierungs rats ernannt worden

Eisleben 15 September Der Knappſchafts
Oberarzt Dr med Suchsland Oberarzt derReſerve im Garde Grenadier Regiment Königin
Eliſabeth der einzige Sohn des Halliſchen Profeſſors Dr
Suchsland ſtarb am 30 Auguſt den Heldentod Sein
Vater iſt als 62jähriger beim Heere eingetreten

W Freyburg 15 September Unfall Derlrbeiter Fritz Scheibe war in einer hieſigen Dampf
ziege elei mit dem Laden von Kipplowris beſchäftigt Beim
Umkippen einer ſolchen kam dieſe ins Rollen und Sch
quetſchte ſich den rechten Arm derart daß er gebrochen
wurde

p Sandersleben 15 September Jn franzöſi
ſcher Gefaungenſchaft Lehrer Friedrich Pieper
von hier der ſich verpflichtet hatte Rehrere Jahre als
deutſcher Lehrer in Amerika tätig zu ſein wurde auf

e
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ſeiner jetzigen plötzlichen Heimreiſe nach hier um in das

16 Seplender 15

deutſ eer ein utreten von den Franzoſen efan ene Au npin Schiff auf den ſi Herr
ieper befand waren außerdem noch 800 Mann Zeit

Deutſ e die ebenfalls als Gefangene behalten wurden
rankenhauſen 15 September GeringeresGewd s der Brote Bei der Reviſion der hieſigen

Bäckereien iſt feſtgeſtellt worden daß von mehreren
Bäckern Brote verkauft werden die nicht das Mindeſt
wicht hatten das auf Anordnung des General
mmandos feſtgeſetzt iſt Die reren a

hierzu eine öffentliche letzte dieſes Mindeſt
gewicht i einzuhalten Jede Bäckerei die noch
mals Brot von Mindergewicht verkauft müſſe unbedingt
geſchloſſen werden Ebenſo wird verfahren wenn das
Weißbrot r uſw nicht ſofort wieder in der ge
wohnt re ab gegee eben wird

d Schmie 15 September Verſchieden e Die hieſige Dlatonatſſelle i im Auftrage der
oberſten girchenbeherde einſtweilig dutch Pfarrer Döll
beſetzt worden der infolge des Krieges ſeine Kirche und
ſein Heim an der preußiſch ruſſiſchen Grenze als Flücht
ling mit ſeinen Gemeindemitgliedern verlaſſen mußte

Durch den Sturm wurden am Sonntag in der Gärtner
ſtraße mehrere Maſten der elektriſchen Leitung
worfen Am heutigen Ferkelmarkt waren 102 Stü
aufgetrieben Das Paar wurde mit 8 M

Ronneburg 15 September Liebestragödie
Der Fleiſcher Oswald Hempel aus Büdersdorf verſuchte
ſeine Geliebte in deren Wohnung durch zwei Schüſſe zu
töten Nach dieſer Tat entleibte er ſich durch einen
Schuß in die Schläfe Das Mädchen iſt unverletzt Der
Grund zur Tat iſt das Verlangen des Vaters den Ver
kehr mit ſeiner Tochter einzuſtellen

Oſchersleben 15 September Der älteſte und
vielleicht auch zugleich dienſtjüngſte Ge
freite des deutſchen Heeres wird zweifellos
unſer Landsmann der Obſthändler Knieriemen von hier
ſein Herr der trotz eines Alters von 63 Jahren nochals Kriegsfreiwilliger den Feldzug mitmacht iſt bei einer
Munitionskolonne als Bremskanonier eingeſtellt und
nach einer vor kurzem ſeinen Angehörigen zugegangenen
Mitteilung jetzt zum Gefreiten befördert

Endlich
Melodie Am Grenzwall von Franz Abt
Er war uns lange Zeit ſo fern

Auf ſeinem Jnſelſtrande
Wir wollten ihn wie oft und gern
Nur einmal auf dem Lande
Da regt ſich endlich was im Meer
S plätſchert im Gewäſſer
Der liebe John ſchwimmt zu uns her
So haben wir ihn beſſer
Ha hamm hammer dich emol emol emolVei dei m verriſſene Kamiſol
Du ſchlechter Kerl Du ſchlechter Kerl

Jetzt Michel in die Hand geſpuckt
Und nimm den größten Stecken
Wie oft hat dir die Fauſt gejuckt
Jetzt endlich kann es flecken
Jetzt ha u ihm hau ihm auf den Kopf
Und zeig mit jedem Hiebe
Dem unverſchämten eitl en Tropf
Die lang verhalt ne Liebe
Ha hamm hammer dich emol emol emolJei dei m verriſſenz Kamiſol
Du ſchlechter Kerl Du ſchlechter Kerl

Geſegnet ſei der Tſchenräl Frenſch
Jn Ewigkeit geprieſen
Was hat der wundervolle Menſch
Für Gutes uns erwieſen
Er liefert ihn in unſre Hand
Den heißgeliebten Vetter
Wir reden endlich miteinand
Kreuz ſiedigs Donnerwetter
Ha hamm hammer dich emol emol emol
Bei dei m verriſſen2 Kamiſol
Du ſchlechter Kerl Du ſchlechter Kerl

Die Hoſen runter liebſter John
Jetzt geht was in die Binſen
Jetzt ahlen wir die Schul mein SohnMit g und Zinſeszinſen
Und ſind wir quitt und ſind wir quittg ſt du no Extrahiebez t von wegen daß damitDa ſiehſt die alte Liebe

Ha hamm hammer dich emol emol emol
Z dei m verriſſen KamiſolDu ſchlechter Kerl Du ſchlechter Kerl

Ludwig Thoma
in den Kriegsblättern des Simpliziſſimus

Wieviel Reiſeſtörnugen werden verurſacht und wie
viel Reiſepläne müſſen geändert werden wenn ſich ader Reiſe infolge der ungewohnten Lebensweiſe Digerhee

und andere Darmſtörungen einſtellen Meiſtens genügen
n einige Taſſen des erprobten in allen einſchlägigen

eſchäften vorrätigen Dr piielig Eichel Kakao umd Uebel zu e und dem ten Körve

n m

Wer noch keine Fahne hat

sollte sich sofort unsere grossen Vorräte ansehen

von 2 bis 50 Mark Standarten von 5 bis 15 Mark Hausflaggen
und Fahnen in Wolle tind Baumwolle
Fahnenstangen Spitzen Schnuren und Quasten halten wir grosses Lager

C F Ritter Halle a Leipzigerstrasse 90

die nötige Spannkraft wieder zu verleihen

Wir liefern Balkonfahnen

letztere schon von 75 Mark an In

gmn morgen Donnerstag den 17 an

ſteht wieder ein größerer Transport prima f500
bayriſcher Zugochſen

in Halle a S Töpferplan Z neben dem Leipziger
Turm preiswert zum Verkauf
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Gräfin Hannas Ehe
Roman von Carola v Eynatten

28 Fortſetzung Nachdr verb
Gewiß gewiß aber
Aber du glaubteſt nicht daß ich es durchführen

würde
Jch hegte allerdings ſtarke Zweifel Es muß dir ſehr

viel gekoſtet haben
Keinen Pfennig Mama wenigſtens bekam die Kra

mer keinen zu ſehen Jch hatte glücklicherweiſe genügende
Beweiſe für ihre ſchwindelhaften Abſichten ſammeln
können und war in der Lage ihr Papas ehemaligen Bur
ſchen und nachmaligen Landwirtſchafts Aufſeher Chriſtoph
Hanſer gegenüberzuſtellen den Max Boran zum Reden
brachte Dieſer Hanſer der ſeines Herrn ganzes Vertrauen beſeſet hatte war vollſtändig eingeweiht in die

Kramerſche Angelegenheit und ihm danken wir es daß
es möglich wurde die Frau zahm zu machen ſo zahm
daß ſie ihre Schuld eingeſtand nicht nur mündlich ſon
dern auch ſchriftlich und zwar in dem Protokoll das mein
Anwalt aufnahm und indem ſie noch die Erklärung ab
geben mußte daß ſie weder an Papa noch an dich und
deine er irgendwelche Anſprüche zu ſtellen hat oder
je hatte Dieſes Protokoll wirſt du unter den Papiern
finden die ich dir ſoeben übergab

Und wie verhält es ſich mit den Regimentsgeldern
fragte die Freifrau ſtockend

Jhr Herz pochte ungeſtüm daß ihr der Atem knapp
wurde

Genau ſo wie ich gedacht Papa hat ſich nichts zu
ſchulden kommen laſſen als die Unworſihtig rit an ein
Weib wie dieſe Kramer damals Lina Färber in un
klaren vieldeutigen Ausdrücken zu ſchreiben Aber
ich will dir der Reihe nach berichten

Jch betraute einen erfahrenen Agenten mit umfaſſen
den Erhebungen über die Vergangenheit und die Verhält
niſſe der Kramer Er brachte heraus daß ſie weder
jemals eine Erbſchaft gemacht noch nur ihre Eltern ge
kannt hat Sie iſt ein gefundenes Kind deſſen Name
nie zu ermitteln war und wurde im Waiſenhaus er
zogen Als Mädchen ließ ihr Ruf ſehr zu wünſchen
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General

Von ihm erfuhren wir daß Lina Färber drei Jahre lang
in Beziehungen zu Papa geſtanden daß er große Sum
men an ſie verſchwendet und ſie ſchließlich mit fünfzig
tauſend Mark abgefunden hat Nicht etwa weil er ihr
die Ehe verſprochen ſondern weil ſie ihm Angaben machte
von deren Unrichtigkeit ſie überzeugt ſein mußte Es
ſoll zu den ſtürmiſchſten Auftritten gekommen ſein ſiehätte ſogar gedroht ſich ins Waſſer zu ſtürzen t Han

ſer mußte eine ganze Nacht bei ihr wachen Richtig
iſt daß ſie Papa zwei Tage nach Empfang dieſes Kapi
tals Geld lieh aber nur zwölftauſend Mark deren er
bedurfte um verlorene nicht angegriffeye Regimentsgelder zu erſetzen Achtundvierzig Stunden ſpäter war

ſie ſchon im Wiederbeſitz dieſes Betrages den HanſerLibſt ihr überbrachte Ein Soldat fand den verlorenen

Brief mit den Bankſcheinen und lieferte ihn unverzüg
lich an die Regimentskaſſe ab an die er adreſſiert war

Das iſt der winzige Kern der ungeheuerlichen Ge
ſchichte welche die Kramer aufgebauſcht hat um dich fünf
Jahre lang gewiſſermaßen zu ihrer Sklavin zu machen
dich in Angſt und Schrecken zu erhalten

Das Päckchen Papiere noch immer in der bebenden
Hand haltend ſtand die Freifrau auf trat auf den
Schwiegerſohn zu und ſagte ihm die andere Hand auf
die Schulter legend Ein eigener Sohn könnte nicht
fürſorglicher und treuer an mir handeln Eugen
Dank tauſend Dank Und nun nur noch eine Bitte
habe Geduld und Nachſicht mit deiner Frau

Daran ſoll es nicht fehlen Mama, entgegnete er
weich wir wollen nur hoffen daß Hanna mir Gelegen
heit gibt ſie auszuübenDu mußt dieſe Gelegenheit J wirsen wenn ſie ſich

nicht von ſelbſt ergibt nötigenfalls als Herr auftreten
Es wird ſich ſchon machen Vielleicht ſieht ſie auch

manches in einem andern Lichte wenn ihre Nerven
wieder beſſer ſind Rege dich nur nicht um Dinge auf
die noch in weiter Ferne ſind ſagte er

Die Frau tat ihm leid die aus einer
in die andere fiel

Die Freifrau fand aber trotz alledem keine Ruhe
War Hanna unzurechnungsfähig war ſie blind um ſich

ſchweren Sorge
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S wichtigſten Aufklärungen gab aber Chriſtoph Sanfer JIZ ZZ

von dieſem e trennen zu wollen nicht zu ſehen
was ſie an ihm hatte

Und die Angſt die quälende aufreibende Angſt ließ
ihr keine Ruhe Sie nahm Margaret mit in ihr Schlaf
zimmer als Wallern ſich um Mitternacht zurückzog Sie
mußte ſich ausſprechen und jetzt wo ſie den verſtorbenen
Gatten unſchuldig wußte an dem ihm zur Laſt gelegten
niedrigen Vergehen jetzt durfte ſie es auch Und ſie ſprach
nicht nur über Hanna mit der teilnahmsvoll zuhörenden
Jüngſten ſondern erzählte ihr auch alle Einzelheiten
der Kramerſchen Angelegenheit alles was Wallern für
ſie getan hatte

Arme Mama flüſterte Margaret
Kopf an der Mutter Schulter lehnend

Ja mein Kind es waren harte Zeiten Aber laß
hören ſtimmſt du mir nicht bei wenn ich ſage Hanna
darf nicht von ihrem Manne gehen

Wenn ich es verhüten kann wird es auch nicht ge
ſchehen

Und glaubſt du das zu können
Jch weiß es nicht Aber ich werde Eugen morgen

in die Stadt begleiten und einige Zeit dort bleiben um
Hanna zu beobachten Das weitere muß ſich dann finden
Jedenfalls iſt die größte Vorſicht geboten damit nicht
mehr verdorben als gut gemacht wird

21 Kapitel

Jhre beiden Hände in den ſeinigen haltend ſchaute
Julius Kalman bewundernd in Hanna Wallerns bleiches
und recht ſchmal gewordenes Geſicht Man hatte am
Abend zuvor die Generalprobe zu Jbſens Nora ge
halten die bei der vorſtehenden Wohltätigkeitsvorſtellung
aufgeführt werden ſollt e und der Künſtler ſtrömte über
in Bewunderung Sie ſpielen die Nora nicht Gräfin
Sie leben ſie rief er

Hanna verriet keine beſondere Freude über das ihrer
Leiſtung gezollte Lob Jch kann mich eben ſo lebhaft
hineindenken in die Lage dieſes armen Weibes das ſich
geleitet von den beſten Abſichten gewiſſermaßen in Un
kenntnis des realen Lebens verfehlt Ein Mißgriff iſt ſoleicht emaßt ſo ſchnell und wie hart muß man ihn bis

ſehr bewegt den
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Flugapparatesu gabe Abſtürzen

ausgeſchloſſen Ohne Motor
g ang Gefl Off unter
B 5962 an die Exped d Bl

200 Mk ſucht ſoſ rechtſch
Frau v Selbſtg Gute Sichb

Groß gebr Xuehenrorrert
auch für Laden pafſſend bill

Off u P 587 5 a d Exp d Bl zu verk Moltkeſtr 1 II r

J

herrſch 5 Wohn p 1 10 12 B N D
Gövenſtr 7 I herrſchaftl5 Wohn m äll Zub 1 4 15

zu verm Näb daſelbſt III Et
Rich Wagnerſtr 32 part

herrfchaftl 5 Zimmer Woh
nung mit od ohne Garten
P L 10 z v Pr 900 M z2492 leere Zimmer z J n zu

Halle a Leipzigerstr 100
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218 See
en degangener Jrriſmer und Fehler erwid es

ſie gedankenvoll vUnd darum glaube ich ſollte man hat man ſich
lich zur klaren Erkenntnis durchgerungen
zögern die begangenen Fehler wieder gut zu machen ſo

weit es möglich iſt Jmmer weitergehen auf falſchem
Wege iſt nichts anderes als ſündige Selbſtquälerei der
eine ebenſo unrichtige als überſpannte Lebensanſchauung
den volltönenden Namen Pflichtgefühl beigelegt hat
Und das Komiſch Tragiſche dabei iſt daß jene denen der
artige Opfer gebracht worden in der Regel ſelbſt unter
ihnen leiden

Der Künſtler der in einem ſo beziehungsreichen Ton
geſprochen daß Hanna nicht im Zweifel ſein konnte über
die Adreſſe an welche ſeine Worte ſich richteten bemühte
ſich ihre Blicke feſtzuhalten ſie aber ſchaute an ihm vor
bei ins Leere Und dabei ſchrie es unaufhörlich in ihr
Ja ja er hat recht es iſt ſo Nicht allein ich bin

elend Wallern iſt es kaum weniger Bin ich feige ſo
gehen wir beide zugrunde einer am andern Be
klemmend heiß ſtieg es in ihr auf und durch ihre Gl jeder
ging ein unheimliches Rieſeln wie ſie es früher nie ge
kannt hatte

Jalman trat noch dichter an ſie heran ſeine Augen
brannten die Züge trugen den Ausdruck höchſter Span
nung und er ſagte die Stimme ſo dämpfend daß ſie ihn
nur noch gerade verſtehen konnte Gräfin Hanna ſoll
ten auch Sie erkennen oder ſchon erkannt haben daß
Sie unter einem Jrrtum leiden ſo faſſen Sie einen
kraftvollen Entſchluß anſtatt ein täglich ſich erneuerndes
Opfer zu bringen daß Sie ſterbensungl lücklich und keinen
andern glücklich macht Es hängt allein von Jhnen
ab eine Kunſtgröße erſten Ranges zu werden der eine
Welt zu Füßen liegt Jhnen ein Engagement zu ſchaffen
an einer Jhrem ſeltenen Talente würdigen Stätte iſt ſehr
leicht wollen Sie ſich aber nicht binden ſo ſtudieren S Sie
eine Anzahl großer Rollen ein ich gebe meine Stellung
am hieſigen Theater auf und führe Sie als Jhr Jm
preſario im Triumph von Stadt zu Stadt

Sie blieb ſtumm nur ihre Züge verzerrten ſich wie im

Kamf und Schmerz
Fortſetzung folgt
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Weisses Ross5 krüft Hausburſche

geſucht Zwin gerſtr G p
Jungen Sattlergehilfenbei guten Lohn ſof t geſucht

Paul en DelitzſchKrediigeſch ſucht mehrerehütgtascierer

für onntags Bevorzugtwer den ſolche die ſchon
kaſſiert haben Offert unter
S 5956 a d Exp d Bl el63
Klemensattler
Für die Reparaturen an

Transmiſſions Riemen ſow
zur Jnſtandbalt u Schmier
der r Transmiſſionenwird ein gel Riemenſattler
in dauernde Stellung p ſofgeſucht Bewerber wel iche
ſich durch prima Zeugniſſe
über langjährige Tätigkeit
als ſolche ausweiſen können
erhalten den Vorzug Off
mit Lohnanſpr unt Beifüg
von Zeugnisabſchriften unt
I 657 an die Expedition ds
Blattes erbeten a03988

1 Hausburſche
der mit Pferd Beſcheid weiß

ſucht Ferd nAlbrechtſtraße 45

Led Knechtein Wochen u gabreslort
verheirat Knechte ſurht

W Vie

Mädchen anf Land
biehard Renner e
Stollenvermittler A HIrichstr 3
Wir ſuchen für die Dauer

der Kampagne einen lüchtig
Prozentmeiſter

der auch zeitweiſe die Hof
wage bedienen muß und
Rüben auf auswärtigen
Stationen abzunehmen hatJugerfabrik Valwit

m b H a03990
Für Hofarheit

ſuche einen zuverläſſigen
auch mit der Pflege einiger
Stücke Vieh durchaus ver
trauten Mann Off unter

497 a d Exp d Bl a4824el IIIſucht zu ſofort a03940
Landrat a D Weldlieh
Landwirtſchaft Querfurt

Ein älteres tüchtiges
Stubenmädchen

wird bald auf die Domäne
Artern geſucht a4820

geſußt Frau Stelnktor Scheffelſtr 12 n

uns geselle
Anfang 30 ſucht gebildete
Dame zur Hans altung
Gehalts Anſprüche und Bild
erb unter Off L 3651 an

die Exp 453l

Für Koch lernen Sie

135 Hotel Bristol
Dienſtmädchen mit guten
Zeugn z 10 geſ Geiſtſtr 28 L

oAufwartung ag de
H Magdeburgerſtr 24 l l 32veſſ junges Mädchen

von auswärts als Lernende
für Konditorei p 1 Oktbr
geſucht Offert unt J 5969
a d Expedition d Bl
Anſtnd Frühſtücksträgerin
Frau geſ Laurentiusſt 18
Weg Verheiratung meiner

jetzig ſuche ſof einf ſolidFräulein f Büfett u kalte
Küche b Familienanſchluß
Zeugn u Geh Anſpr ſof a

ElſchnerVahnhef Sangerhauſen

r Madchen nicht unt
17 J mit gut Zeugn geſDeſſauerſir 6a l I 499

Suche gum 1 Ottob eine
zuverläſſige a4833
erfahren im Kochen Vaden

und Einmachen Zeugnisabſchr u Gehaltsanſpr einſ
an Fr Rittmſtr Tenbener

Deutleben bei Nauendorf
Saalkreis

Ordentſiches
ſaubers Mädchen

nicht unter 18 Jahren nach
Cöthen i A geſucht Zuerfragen e 31Varfüßerſtr 7 rechtsSuche 1 Oktober n eine
junge Pamſell

17 19 Fahre alt auf mittler
Gut Telgner Zwochgu
Kr Delitzſch z2582Pfarrhans im Saalkreiſe
ſucht zum 1 Oktober
ehrl Nenſtwädchen

u T 697 an d Exp dOkt für Küche u art
Aliein Mädchen mit guten

Zeugniſſen geſucht Ro36
Reilſtraße 16 vt

Für Pfarrhaushalt auf
dem Lande Altmart wird
zum 1 Oktbr od 1 Januar
di gutem Lohn ein anſtän
diges kräftiges ma32Nenſtmädchen geſucht

Dasſelbe muß kinderlieb
u durchaus zuverläſſig ſein
Gefl Offert unt J W 12445befördert Rudolf Moſſe
Berlin W

Sauberes und gewandtes
Meacdehen

für Küche und Haus bei gut
Lohn per l Okt od Okt
Merſeburgerſtr 155Tichtiges Mädchen

für Küche und Haus geſucht
Vorzuſtellen 12 Uhr vorm
oder 57 Ppr a mittageLindenſtr 59 III Etg bh5 966
r Allein jg Frau z Aufw
geſ geg fr Wohn u Entgelt
Leipzigerſtr 86 II üb d

I Oktover kraftiges 508Hausmädchen
für grobe Hausarbeit geſucht
Koſt und Logis im Hauſe
Gegal Monat 20 Mark

Zornm Leipzigerſtr 93r werd I Oktober
3 1 Kochfräulein und

1 Kellnerlehrling

9

Kurhaus Bad Vitebind

Halle a S
t

Lernende

Verkäuferin
gegen monatliche Ver
gütung per ſofort oder
I Oktob geſucht h5967
Zu erfr im Kut Sesehätt

Leipzigerſtraße 61

KRöchnoder en welches

bürgerlich kochen kann
geſuchſ b 05615Vartüßerſtr 7 II links

Geſucht wird zum 1 Okt
oder 1 November cr

1 ein im beſſeren Haushalt
erfahrenes zuverläſſiges u
fleißiges Hausmädchen bei
gutem Lohn a48322 ein junges Mädchen das
die feine Küche erlernen od
ſich im Kochen weiter ver
vollkommnen will geg freie
Verpfleg u ein monatliches
veggen von 10 Mk

deldungen beim Rentamt
Schloß Neindorf b Oſchers
leben a d Bode

Nädehen für Reſtaur
nicht unt 17 Jahr 1110 geſ

Paradeplatz 1
Suche tücht ſauberes und

anſtändiges Mäcdehen
Frau Johs Thuorm
lauchaerſtraße 79

ak

d Hof

Saub zuverl NMadehen
mit gut Zeugn 1 od 15 Okt
geſucht Kaiſerſtr 5 I

Landgeſchäft der Getreide
branche ſucht zur Buchfüh
rung und Kaſſe junges

Anſt Fräulein
aus beſter Familie Gehalt
M 75 bei freier Station u
Familien Anſchluß Angeb
mit Bild unt T 637 an die
Exped d Bl

Dienſtmädchen mit guten
Zeugniſſen zum 1 10 14 geſ

Magdeburgerſtr 23 I r
Geſucht zum 1 Okt tücht

Mädchen
für Küche und Haus
KonditoreiPfantsch Er Steinstr
S Gutsmamſ u Stallmägde

a L Anna Demke gewerbemätige
Stellenvermittlerio Breitertr 31

Branchekundige alt Ver
käunferin für Konditorei geſ
von auswärts Gefl Off mit
Gehaltsanſpr und Zeugnis
abſchr und mögl mit Bildunt F 5926 a d Exp d Ztg

n Kesiehe
I e

ſucht Stellung desgleich ein
ller

Be unter T 477 a d Exp
a4823

Kaufmann
entl Erſ Reſerv, w d d
Krieg inflg Betr im rkg

Stell verl hat ſucht ſ
Buchhalter Korreſp ſonſtKontor od auch Reiſepoſten
la Zeugn vorh Offert unt
H 5928 an die Exp d Bl

Bilanzſich Buchhalter
übernimmt noch Buchführ u
alle ſchriftl Vertrauensarb
W Off u 5948 a d Exp d Bl

Nationaler
Bankhaus Reinhold

Rive
Rentier
40

Anna Wieſe 15 Mdurch Oberbürgermeiſter
40 M zuſammen 4180 Mark

100 MUngenann t 20 M

Friſch 25 M
gewinn 1,45 M

Hermann Katz
zuſammen

Frau Bergwerksdirektor Fei
zuſammen 220 Mark

Frau Helene Ulrici 5 M L
Verein der Gaſtwirte von H
Herrma m 10

ezirks 3 Ungenannt 5Wetter a D 10 M

S eylir lag 50 M ark
Wewerbebank

Siebad 20 M arkn dſchaftliche Bank

r C Brockel30 Frau Sophie Bart tels

Hans

30 S B 5 O KH 2 Schlüter 200 M
Dr Lange 20 Frau Dr
ſtraße 18 8 Frau Bieler
Frau Geheimrat Dorn 40 M
Manz 3 Vom Stammtiſch
Troplowitz 30 Damenkrär

hals 10 3Künſtlerverein auf dem Pflug
diek 10

M zuſammen 108 Mark
Bei der Ansknunfteſteſſe

Weſtpreußen

Schülerinnen des

bar angenommen worden ſi
Hllfsbedürftigen aus Oſt
Liebesgaben eingegangen

50 Mk20 M k Ungenannt 30 Mk

Ungenannt 2 Mk Th Rnungsrat 10 M t
E Koch 20 Mt
Rockſtroh 200 MkReuter 10 Mk Frl
C Groh 10 Mk
nannt 4 Mk
Schröter 10 Mk
ler 5

Sammlung

Mer Igner 3 Mk
im V

1224 Mk Weitere Gaben
nommen

pnJ 7 WS7

S

r fur Haue und vie provinz Sachſen Mittwoch 16 Se
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Als Vorzugs Angebot für unsere Abonnenten

Kriogskarte des deutseh französ Kriegsschauplatzes 40 Pf
Kriegskarte des deutseh russiseh Kriegssehauplatzes 40 Pf
Kriegskarte des österreich serb Kriegsschauplatzes 40 Pf

Zu haben in unserer Hauptgeschälftsstelle und in den Vertriebsnebenstellen
Leipzigerstrasse 54 Burgstrasse 7 Giebichenstein

2 Nach auswärts werden die Karten ß gen vorherige Einsendung des Betrages unter Zuschlag
von 20 Pfennig für Porto etc versandt

c h w n c

Erfahr beſ Leuten erw
Sohnſ ſuchen zum 1 Jan od
Avril 1915 HausverwaltS u B 5882 a d Exp d Bl

Mechaniker 25 Jahr
ſucht Stellung Off u A 593
an die Exp dBuchnalter
bilan ſich ſ ſtundenw Beſchf t
Off h 5965 a d Exp d Bl

eit erfahr Kanfmann
aus der Tulontg waren uDelikateſſenbranche ſucht
Stellung als Geſchäftsleiter
Kontoriſt oder Reiſender
Antritt ſof od ſpät Gefl
Off u S 5976 a d Exp d Bl

Weibliche
Aelt Frau ſ 3 Sid

n ar u uS 5936 a xpöra MRaeuen Jahr
wünſcht Stell f Küche und
Haus z I 10 od ſp Off an
H Arno Motz Oberröblingen
a See Keſſelſtraße

Dame ſucht ſof Stell bei
Herrn od Dame Off untP 3835 an die Exped d Bl

G Mädchen aus anſtänd
Zyrrit ſucht leichte Stellung
Off u O 5934 a d Exp d Bl

Mia m s elljung tüchtig ſucht für bald
Stellung am liebſt auf größ
Gute aufs Land Off an
Thomas Stedten Bes Halle
Jg Madch ſ Aufw

Fehite
ſowie Velour und Felbelhüte werden gewagſchen
gefärbt nach neneſten Formen moderniſiert u

in bekannter ſauberer Ausführung geliefert

Hutfuhrik A Tenner ttelstr 6

Bankgeſchaft Frentel Poetſch

mann

tzchen 20 M Fri
Ruth Born 3
Ungenan t 5

Fr Direktor Freymut h 5

Gr UlrichſtrQuittung außer einer großen Menge von Klei dungs und
Wäſcheſtücken darunter ſolchen W dt worden von den

Lyzeums in den Sttungen die im Sinne der Geber verwendet und dänt

und Weſtpreuß n r fo
Ungenannt 10 Mk

de Wörnnr Fri eder nann 5 k

Ullmann 5 Mk Un genannt 3 Mk
Mk Sellack 5 Mk Steffen 50 Mk Frau Ammtsrat

Loeſener 50 Mk Frau Dr Saft in Zeitz 10 Mk Fraurau Dr Goldmann ein J abattpgrojrrp
Serte von 10 Mk Summa 719 Mkquiſtierten Beträge mit 505 20 Mk

Tag Freien 31 Hof I

dI58

rauendienſt
Bankhaus Reinhold Steckner

StecknerJüdiſcher Verein Unitas Halle
700 Oberin geni eur Feldtteller 50 AdJ erdinand Zeitz Rentier 100 J Kall

zuſammen 4180 Mark
W 50 M Synagogen Gemeinde in Halle

Rive

zweite Rate 2000durch Oberbürgermeiſter Dr

Baenſch

1000 Damenkränzchen

Bankhaus Friedmann K Co
Prokuriſt Hammerſchlag 5

Oberpoſtaſſiſtent Franz
10 M Ungenannt für Skat

41,45 Mark
Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a S

ler 20 Ungenaännt 200 M

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co
Halleſche Mal ilzfabrik Reinicke Co 1000 M Frl Martick

10 P V 50 M Frau Stadtrat Richter 20 A T10 M Arbei ter der Fir ma Weiſe K Monski 79,90 Be
amte der Fi irma Weiſ ſe K Monski 180,85 Geh Rat Ger
hard 100 Frau Dr Fiſcher 25 L u Kr 150 Amt
mann A Wilke 20 D M 10 zuſammen 1655,75 M

Bankhaus H F Lehmann
Sanitätsrat Gräfe 50 Verein zr F Bekämpfung der

Zchwindſucht in der Stadt Halle n E P 10 Barmrky Brüder Ver der isr tiſchen Gemeinde c Rate
200 Jnſpektor Joppich 5 M Na x Koch 25 M Städtiſche
Sparkaſſe 40 M Vonnere Ktagkran izche en Witt ekind 40 Ernſt
Haaßengier Co 80 Spar kaſſe des Saalkxe ſes 1,50

F 10 M Frau Dr B 10alle und ümge gend 300 M B
Ungenannt 10 titglied des 8 Armen

H MiehlichHa zrtmann 5men 1219 50 Mar

e G m b H
der Brpoint Sachſen

30 M Mag Aſſ
100 M zuſa

Teichert
mmen 150 Mark

E G
ſe 200

Frau Weymann 10 r

Bureau des Nationalen Frauendienſtes

Frau Marie Ziervogel 10 Frau3 9 d Frau Martha WeiP M 30

Schlüter 20 M Aus Glauch

10 T Herzfeld 20Fran Knöche B Frl Jlſe
durch Frau Li 5 M

Frau Wil helm K athe 50 M
100 r u Di el or HuvenVolksbildungsverein 15 M

Obs tüub e umarkt Schüpen
haus 30 M zuſammen 896 Mark

Halleſche Zeitung
Prof Müller 20 Frau Rentiere H Kunze 25 M

Rentier M Bachmann 20 M Frau Goerner 5 M C Hufeld20 Frl A R 10 Une genannt 5 Frl Anng Sach ſe

des Vereind der Dit at
40 II ſind ſeit der lebten

Fran cke ſchen

an iſhälti gen
gendeUngenann t

Rohbolsli

ind für die hier
von K B 20 VFrau Iſt rn

edel en 5 Mk He ſie RechLehrertoliegimn d der Kloſterſchule 84 B

Verein Sang und KlangFrau Anna Bern ſtei r
Schiefer 4 MkKränzchen Kornblume

100 Mk Jr u
10 Mt Fritu
Hubrich 3 Me

Mk Unge
Karl raße 14 M

I aul

aus der
rPe 9

dazu die früherinsgeiamt bisber
werden dankend entgegen ſe

Anſt Mädch 25 J ſtets inStell u hat plätten gel ſucht
bald Stell am liebſt bei einz
Leut Off u K 5925 Exp d B

Anſt Madch 20 war
in beſſ Haus d Stadt ſucht
Stell als Hausmädch aufs
Land in der Gegend v Halle
u Eisleben Off unt I 3751
an die Exped d Bl 4490

Ein jung Mädchen 22
elternlos ſucht Stellung als
Dienſtmädchen zum 1 10
M Leppin b Frl Balikasar
Magdeburgerſtr 48 I 496

Empf Statzen Köchin ält
u jüng Mädchen ſof u ſpät
Anna Domke gewerbsmässige Stel
lenvermittlerſa Breitestr 31

e 6tenotyiſtin

ſucht Stellung Maſchinen
ſchreiben nach Meiſterſchaft

e r 120 SilbenOfferten m Ang d d Maſchine
u M 5952 a d Exp d Bl e

Junges Nagenen ſucht
Stellung in beſſerem Haus
halt zum 1 oder 15 Oktbr
Offert unt T 717 a d er
d Bl erbeten
I6fahrigeskräftiges Räcichen

vom Lande ſucht angenehme
Stellung Otto Sehmidt Zörbig
Kleine Ritterſtr 14 a

Nett j Madehen aus b Famſ Stell i ff Konditorei felb ift
auch im Haush n unerf Off
u V 5956 an die Exp d Bl

Funges ehrl und ordentl
Mädchen v welche ſchon
in beſſ Haushalt gedient hat
und in allen häusl Arbeitenerfahr iſt ſucht Stell ſof od
I 10 Adreſſen an Wundrich
Gr Ulrichſtr 47Beſſ Baden Vande
in allen häuslichen Arbeiten

und Kochen erfahren ſucht
Stellung Zu erfragen bei

Keitel Glauchaerſtr 61

Donnerstag den

rates Bericht über
r

3 Abänderung des s 6 des S

1 Bericht des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 191314
die Reviſion des Verbandsreviſors

und Entlaſtung des VorſtandesWahl von ſieben Aufſichts Laismitgliedern und zwei

Anſt 15 jahr Madchen
etw Weißnähen gel ſ Stell
in kl beſſ Haush z 1 Okt
od fpät Werte Off an Bär
Eisleben Katharinenſtr 34

Jg Mädch welch ſchneid
J Stell als Stubenmädch

od einf Stütze Ängeb erb an
Fr Klimpel Weißenfelsa SJüdenſtraße 19 y38
Geb Fri 35 J in uZweig des Hausb erf ſuchWirkungskreis Off mmer

P 5975 an die Exv d Bl
Beſſ Mjähr Mädch w

i Offiziershaus war ſ Stell
als einf Stütze od auch zu
Kindern Gefl Off unter
U 5978 an die Exp d Bl
Fröb Riderggrtnezin kl

18 J ſchon üb 1 Jahr in
Stell gute Zeugn ſucht zul 10 Stellung in angeſeh
Fam J Keko Eisleben
Halliſche Chauſſee a 4836
Mädchen de et 2073
hermannklsner e
Kellenrerwittler kl Ah

Golf Jacketts
für Damen und Kinder
werden billig und ſauber ge
ſtrickt u gehäkelt Herbert
Glauchaerſtr 4 i Lad Bash

Coldaten Kiſten
Schiebekiften mit Schloß

in allen Größen b7
Gr Märkerſtraße 23
Samtliche MalerarbeitenTapez a Rolle 30 Pf ſaub ge
klebt w ſaub u bill ausgef
Offerten erbeten an Fram
Müller Schülershof 2

Hausſchlacht wird angen
u ſaub ausgef H Sehot
Krukenbergſtraße 8 pt 3276

Tücht Schueiderin empf
ſich in und außer dem Hauſe

Geiſtſtraße 10 III

E G m b H

r

Aen Neyh

SchlipseBreitbinder
Sehürxen

Pompnadours
und Blusen

I zu biliigsten Restpreisen

Seldenhaus
Georg

Schwarzzenberger

Er Steinstr 88

eS benegern
u ſauber u billig Frau
Hahn Kl Sandberag 10 4501
Für neugeborenes Kind
Knaben beſſ Herk w liebev

Pflege p ſof geſ ihn
L Z 169 aRudolf Moſſe Leipzig maz1

üroßabneniner gesneht
ſür 2seitig Ar Schanplatz k u
Kunstsekrift P K 20090 Verd
Anfrage Marke deitügen H Poetzl
Frankfurt a Rossertstr 2 hs25

Achtung
9 Agenten engliſcher

Verſicherungsgeſellſchaft in
Prov Sachſen und Anhalt
werden gebeten ihre Adreff
baldigſt einzureichen unter
A 5 4305 an Haaſenſtein
Vogler Magdeburag
Kl Handwag graublau mit
gelb Brettern im Gaſth zum
Mohr Trotha geſtohlen Wer
den Täter nachweiſt er
BelohnungAllg Kodſumerein Halle 1 Um

24 Geptember abends punkt 29 Uhr

Tagesordnung

Statuts4 Anträge der Mitglieder gemäß 8 16 des Statuts
Der Aunfsichtsrat Mendor f

äntritt nur gegen V e de M S

im Vollspark Burgſtraße

General Verſammlung
Reviſionsbericht des Aufſichts

Genehmigung der Bilanz

Erſatzmännern

Hoffmann
h 5971

a

z
S

z eitaus größte

fivonnentenzahl
Winter 1913/14

S eſtes finzeigenblatt für landwirtſchaft
i Groß u Kleingrundbeſitz weithin o

Rbonnentenzahl von s
mmern mit flusnahme von Stettin

Stolp Pom 36000 Einwohner

v

on r Donnerstag an
S empfehle ieh grosse Transporte

Dänlscher und Seeländer

Achkerpferde

Von 30 Stück die Wahl

Telephon 627

22082

sollen sofort preiswert ver
äantt werden Die Pferde werden unter voller Garantis

ne günstigen Bedingungen vorkauit Die Hälfte des

Kauſpreises Kann später bezahlt werden e

W Eckardit R ALBB an der Saale
Landshbergerstruße 65

22mZk52 tung für ſinterpommern
Dezember 1913

notariell beglaubigt

iche Kreiſe in Pommern
erbreitet

ämtlichen Jeitungen in
Probenummern koſten

Nachweislich

7 r 12

7

r
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